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Liebe Gemeinden in der Nordregion,

der Pfarrsprengel Nord feiert in den Sommerferien gemeinsam Gottesdienst in Bornim. 
Wir starten an den Sonntagen jeweils um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Die Ku-
chenbäckerinnen aus Bornstedt, Bornim und Grube beschenken uns mit Köstlichkeiten. 
Wir teilen uns die Arbeit mit Vorbereitung und Aufräumen und feiern zusammen und 
Fahrgemeinschaften werden organisiert.
Aus den vergangenen Jahren kann ich sagen, es macht Freude, schenkt Kraft mit 40 bis 
60 Menschen im Freien zu feiern. Das Thema in diesem Jahr: „Mit allen Sinnen“. 
Wir können genießen, Spannendes hören, der Predigt lauschen und Livemusik unser 
Herz erfreuen lassen. So zwischen Himmel und Erde zu sein verbindet uns mit der 
Schöpferkraft Gottes und stärkt das Miteinander. Es wird uns unterstützen, um bei den 
Entwicklungen unserer Gemeinden nicht den Mut zu verlieren. Wir brauchen gemein-
same Gottesdienste, um unsere Ressourcen zu sparen. Else Niemöller mit ihrem Leben 
kann uns inspirieren. Die kleine Ausstellung in der Kirche Bornim lässt uns staunen über 
eine Frau, die in politisch schweren Zeiten Mut bewiesen hat. Kommen Sie und feiern 
mit uns. 
Für mich ist das die letzte Sommerkirche in Bornim. Schade! Ein kleiner Trost, die 
Gemeinden bei meinem Mann in Lieme, mein neues Zuhause, feiern auch zusammen. 
Ich werde die vertrauten Gesichter vermissen und lade Sie schon jetzt zu meiner Ver-
abschiedung ein - Freitag, den 10. Oktober, 18 Uhr in der Kirche Bornim wird sie sein.

Ich grüße Sie sehr herzlich 
Anke Spinola

Angedacht

Sommer in der Stadt- 

Sommerkirche in Bornim-

bereits das fünfte Mal gemeinsam

ANGEDACHT
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Herzlich Willkommen im Team des Nordlichts
Wir begrüßen noch einmal Andrea Orschinack sehr herzlich! Sie hat inzwischen 
den Kontakt zu den Autorinnen und Autoren geknüpft, ist Mitglied in der Dienst-
beratung der Hauptamtlichen geworden und hat das dritte Nordlicht-Heft mit 
Artikeln, Fotos, Logos und Vignetten für die Druckerei vorbereitet. Wir sind 
glücklich darüber, dass wir mit ihr ein Mitglied einer unserer Kirchengemeinden 
gefunden haben. Frau Orschinack ist in der Nordregion beheimatet und kennt 
sich im Gemeindeleben aus. Sie hat sich inzwischen in die sehr komplexe Aufgabe 
eingearbeitet, den vier Gemeinden mit den vielen so unterschiedlichen Orten, 
Ereignissen und Aktivitäten gerecht zu werden. Wir danken ihr für ihr großes 
Engagement und wünschen ihr viel Freude, persönlichen Zugewinn und gute Zu-
sammenarbeit mit allen, die Artikel schreiben und Verantwortung tragen, als 
Ehrenamtliche und als Hauptamtliche. Wenn Sie Ideen haben, wie unser Ge-
meindeblatt interessanter oder bunter werden kann, wenden Sie sich gern an sie. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Vorstellung 
Mein Name ist Andrea Orschinack. Seit 1. Sep-
tember 2024 arbeitet ich in der Redaktion Nord-
licht mit. Ich bin verheiratet, habe zwei erwach-
sene Kinder und drei Enkelsöhne. Geboren und 
aufgewachsen bin ich im Erzgebirge. Vor mehr als 
vierzig Jahren habe ich mit meiner Familie in Pots-
dam meine Wahlheimat gefunden. Seit fünfzehn 
Jahren haben wir nun unser Zuhause in Golm, 
fühlen uns sehr wohl und sind aktiv im Leben der 
Trinitatisgemeinde eingebunden.
Ich freue mich, dass ich im Ruhestand diese vielfältige Aufgabe im Team des 
Nordlichts übernehmen konnte und danke herzlich für die bisherige große Un-
terstützung und angenehme Zusammenarbeit. Auf die weitere Ausgestaltung 
unseres Gemeindeblattes gemeinsam mit Ihnen freue ich mich sehr.
Andrea Orschinack

Wahlen der Gemeindekirchenräte im November 2025
SIE SIND ENTSCHEIDEND – Kandidieren Sie für Ihren Gemeindekirchenrat!
Ihre Kirchgemeinden suchen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich für die 
Wahl in den Gemeindekirchenrat (GKR) aufstellen lassen. Treffen Sie als Mitglied 
des GKR im Team Entscheidungen zum Wohle ihrer Kirchgemeinde!

	  INFORMATIONEN AUS POTSDAM UND DER REGION

Gemeindenachr ichten und Regionales
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Gemeindenachr ichten und Regionales

 WAHLEN IM

NOV

2025

WIR SUCHEN Menschen, die kirchliches Leben aktiv mit-
gestalten möchten. 

WIR BIETEN ein abwechslungsreiches Ehrenamt mit Ge-
staltungsspielraum und Verantwortung für die Kirchen-
gemeinde. 

Sie haben Interesse? Sprechen Sie Ihre Pfarrerin oder 
Ihren Pfarrer, jemanden aus dem Gemeindekirchenrat 
oder im Gemeindebüro an. Wir freuen uns auf Sie.

Kandidieren Sie für Ihren 

Gemeindekirchenrat!

DU BIST 
 ENTSCHEIDEND 

gkr-ekbo.de

Geben Sie Impulse für das Glaubensleben vor Ort!
Der GKR ist das Leitungsgremium der Kirchgemeinde 
und wird am 30. November 2025 neu gewählt.
Alle Kirchenmitglieder sind eingeladen sich zu beteiligen.
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Veransta l tungen 

VERANSTALTUNGEN

Tau�est in der Nordregion
Sonntag, 29. Juni, 11 Uhr,  Kirche Sacrow
Herzliche Einladung zu einem Tauffest der Nordregion Potsdam mit festlicher Bläser-
musik.

Lesekreis für Männer
Mittwoch, 25. Juni und 2. Juli jeweils um 19.30 Uhr,  Gemeindehaus Bornstedt
Wir stellen uns gegenseitig Literatur oder Autorinnen oder Autoren vor. 
Unser Lesekreis kann gerne noch größer werden. 

Abendbrotkirche – eine 
Veranstaltung der Evangelischen Jugend Potsdam 
Freitag, 4. Juli, 18 - 20 Uhr, Kirche Bornim
Sie sind eingeladen zu einer neuen Art, Gottesdienst zu feiern.
Weitere Infos im Teil Trinitatisgemeinde

Die Kirchengemeinden im Potsdamer Norden
laden ein zu einem regionalen

 Tauf-Fest am 29. Juni, 11 Uhr

an der Heilandskirche Sacrow

Es ist großartig, getauft zu sein oder getauft zu werden. 

Denn die Taufe bestätigt Gottes Zusage: �Du bist geliebt!� 

Die Taufe ist deshalb ein Herzstück des christlichen Glaubens.

Was Sie erwartet:

� Ein fröhlicher Taufgottesdienst mit mehreren Tauffamilien

� Taufen in der Havel oder an der Heilandskirche

� Ein buntes Fest der Gemeinschaft für Groß und Klein

� Musik vom Nordblech

Kontakt:
Pfarrer Stephan Krüger; Pfarrer Friedhelm Wizisla 

und Büro der Nordregion (siehe Adressen)

Wir laden zum Taufvorgespräch am 22. Mai um 17.00 Uhr nach Pfi ngst 
in die Große Weinmeisterstraße 49b in den Gemeindesaal ein.

Anmeldung vorab bitte per Mail an das Büro der Nordregion: nordregion@evkirchepotsdam.de
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Veransta l tungen 
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Ehrenamtl iche im Inter v iew

Folge 36
Markus Bräutigam – Ehrenamtlich tätig im Posaunenchor Nordblech, Mitglied 
der Kirchengemeinde Babelsberg

nordlicht: Lieber Herr Bräutigam, seit wann spielen Sie Trom-
pete und wie sind Sie zum Posaunenchor gekommen?
Markus Bräutigam: Als Kind war ich zunächst wenig 
glücklich am Klavier. Dann sang ich als 9-Jähriger im zwei-
ten Sopran bei den Thüringer Sängerknaben in Saalfeld 
unter der Leitung von KMD Walter Schönheit mit. Leider 
währte das nur kurz, weil unsere Familie nach Ilmenau ver-
zog. Dort gab es einen kleinen Posaunenchor, der aus fünf 
älteren Herren bestand. Mein Vater gründete daraufhin 
einen Nachwuchsposaunenchor mit acht Anfängern zwi-
schen 10 und 15 Jahre alt. Ich blies von Anfang an Trom-
pete im Sopran, also seit 1979. Damals war ich elf Jahre 
alt.  Schon bald klangen wir besser als die „alten Hasen“.
nordlicht: Das ist lange her. Wie ging es weiter?
MB: Ich war gern dabei, aber anfangs noch nicht übermäßig begeistert. Doch das änder-
te sich, als der neue Kantor KMD Richard Lah zusätzlich die Jugendinstrumentalgruppe 
„Capella juventa“ ins Leben rief. Neben Geigen, Bratschen, Celli, Kontrabass, Blockflö-
ten, Cembalo und Pauken gab es eine Blechbläsergruppe. Wir musizierten Spielmusik 
alter und neuer Meister in unterschiedlichen Besetzungen. Das machte mir große Freu-
de! Mein Großvater unterstützte mich, in dem er mir eine D-/Es-Trompete schenkte – 
somit waren für mich auch höhere Trompetentöne spielbar. Wir traten in dutzenden 
Thüringer Kirchen auf und unternahmen jährlich eine Sommerfahrt. 
nordlicht: Wie sind Sie nach Potsdam und schließlich zum Nordblech gekommen?
MB: Im Sommer 1989 zog es mich nach Potsdam, um Orgelbauer zu werden. Bereits in 
meiner ersten Woche bei der Firma Schuke sprach mich Hartmut Rönnecke (er spielt 
Bass im Nordblech) an: „Du spielst doch sicherlich ein Blechblasinstrument?“ Als ich 
verdutzt bejahte, sagte er: „Sehr gut, Donnerstag ist Probe!“ Und schon war ich Teil 
eines überregionalen Posaunenchores unter der Leitung der damaligen Landesposau-
nenwartin Barbara Barsch. Da wir uns nur alle zwei Wochen zur Probe trafen, hatte ich 
auch noch Zeit für den Babelsberger Posaunenchor. Und das ist auch ein sehr schöner 
Nebeneffekt, dass man, egal wohin es einen verschlägt, immer Anschluss findet, denn 
Posaunenchöre gibt es (fast) überall. Und wieder waren es die Rönneckes, die mich 
2019 begeisterten: „Die Nordregion bekommt eine neue Kantorin. Wir wollen sie un-
terstützen, sie kommt auch aus der Posaunenchorarbeit, möchtest Du in einem neuen 

EHRENAMTLICHE IM INTERVIEW
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Posaunenchor mitmachen?“ Da musste ich nicht lange überlegen …
nordlicht: … und der Posaunenchor Nordblech war gegründet! Was begeistert Sie besonders?
MB: Bei Nordblech bin ich von Anfang an mit großer Freude dabei! Durch die offene, 
freundliche Art unserer Kantorin Eva-Christiane Schäfer wuchs unser Chor schnell her-
an. Natürlich gab es mal Abgänge, aber auch viele neue Mitglieder kamen dazu. Wir sind 
eine tolle Gemeinschaft, in der auch der Spaß nicht zu kurz kommt. Sehr wichtig ist mir 
auch, dass ich musikalisch gefordert werde – und wir haben immer auch anspruchsvolle 
Stücke im Programm. Unsere Einsätze sind vielseitig: vom Spielen vor Seniorenheimen, 
in Krankenhäusern, auf Gemeindefesten, dem musikalischen Ausgestalten von Gottes-
diensten und Andachten, der Teilnahme an Kirchentagen und Posaunentagen bis hin 
zu Bläsermusiken. Da haben wir uns ein großes, abwechslungsreiches Repertoire er-
arbeitet, das wir ständig erweitern. Und es freut uns natürlich auch, dass wir in unseren 
Nordgemeinden immer sehr herzlich begrüßt und angenommen werden.
nordlicht: An welchen Auftritt erinnern Sie sich besonders?
MB: Da gibt es in 45 Jahren einige. Ich spielte als 20-Jähriger in Händels Messias die 
zweite Trompete, inmitten eines Profi-Orchesters, das ist schon ein herausragendes Er-
eignis für mich gewesen. Eine Adventsmusik mit der Capella juventa in der Stadtkirche 
Bayreuth ist mir auch in guter Erinnerung geblieben. Schon während der ersten Stücke 
merkst du, heute passt alles: dein Ansatz ist perfekt, du verspielst dich nicht, du füllst 
mit deinem Trompetenklang den Raum, die Intonation ist stimmig, du spürst die Reso-
nanz des Publikums, der Funke springt über. Das ist ein tolles Gefühl! 
Aber auch die kleine Dorfkirche in Klinke, 1986, einem 90-Einwohner-Dorf in der Alt-
mark, bleibt mir unvergessen. Erst dachten wir, wer wird hier schon kommen, doch 
dann war die Kirche bis auf den letzten Platz mit begeistertem Publikum gefüllt! Oder 
die unzähligen Ständchen zu Geburtstagen bei Alten oder vor Krankenhäusern und Al-
tersheimen, wenn man spürt, hier ist man mit seiner Gabe am richtigen Ort. 
nordlicht: Suchen Sie im Ehrenamt bewusst einen Kontrast zum Alltag?
MB: Die Musik spielt in meinem Leben eine große und bedeutende Rolle. Und wenn 
ich Musik höre oder selbst musiziere, kann ich vom Alltag völlig abschalten. Ich freue 
mich jede Woche auf die zwei Stunden Probe und auf die Einsätze. Wir kommen alle 
zusammen, aus verschiedenen Orten, mit unterschiedlichen Berufen, verschiedenen Al-
tersgruppen und Lebenserfahrungen und haben in dieser Zeit alle etwas gemeinsam. 
Das ist etwas Großartiges!
nordlicht: Hat Ihre Familie Verständnis für Ihren Zeitaufwand?
MB: Die wöchentlichen Proben sind für meine Familie kein Problem. Schwierig wird es 
eher bei den Einsätzen am Wochenende. Dann muss man die unterschiedlichen Inter-
essen gut unter einen Hut bringen. Aber meine Frau und meine beiden Kinder wissen, 
wie wichtig mir der Posaunenchor als Hobby und Ehrenamt ist. 

Ehrenamtl iche im Inter v iew
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nordlicht: Begeistert haben Sie berichtet, welche Wünsche haben Sie für Ihre weitere ehren-
amtliche Tätigkeit?
MB: Obwohl es ja bereits eine rege Nachwuchsarbeit mit Anfängern gibt, könnte Nord-
blech noch etwas wachsen. Wir haben zahlreiche Termine, die können nicht immer alle 
einrichten. Dann wünsche ich mir noch viele weitere Einsätze, bei denen der Funke 
überspringt. Und letztlich, dass ich eines Tages meine erste Trompetenstimme auch 
zufrieden abgeben kann, nicht dass es heißt, wer sagts ihm denn jetzt. ;-)
nordlicht: Herzlich Danke Herr Bräutigam, lassen Sie Ihre Trompete weiterhin und noch 
ganz lange mit viel Freude ertönen!

Ehrenamtl iche im Inter v iew / Musik in der Nordreg ion

MUSIK IN DER NORDREGION

Berichte aus der Kirchenmusik

Wir stellen uns vor: Der Kirchenchor Eiche
Im Kirchenchor Eiche singen derzeit 19 Sänger und Sängerinnen, von der Studentin bis 
zum Senior. Besonders stolz sind wir auf unsere verhältnismäßig vielen Männerstimmen 
mit jeweils vier Bässen und Te-
nören.
Die Chormitglieder freuen sich 
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr 
aufs Singen und auf den Zusam-
menklang, der dabei entsteht, 
aber auch auf die Chorgemein-
schaft, wo in der Pause mit dem 
Mitsänger / der Mitsängerin ge-
quatscht werden kann und wo 
es ungezwungen und fröhlich 
zugeht. Der Chor versieht gerne 
seinen Dienst an der Gemeinde: Gottesdienste, Abendandachten und Gemeindefeste 
etc. werden ca. dreimal im Halbjahr musikalisch mitgestaltet. Dabei liegt das besondere 
Augenmerk auf den gesungenen Texten, die Sänger und Zuhörer ansprechen sollen. Wir 
haben daher neben ausgewählten klassischen Gesangbuch-Liedern auch neueres geist-
liches Liedgut im Repertoire, aber auch z.B. Taizé- oder Abendlieder. Der harmonische 
Gesamtklang wird noch unterstützt durch die herrliche Akustik in der romantischen 
kleinen Dorfkirche in Eiche, in der auch die Proben stattfinden. Wir freuen uns immer, 
wenn jemand gerne singt und ausprobieren kommen möchte, ob das Mitsingen im Kir-
chenchor was für sie/ihn wäre - einfach am Donnerstagabend mal mit dazukommen. 
Noten-lesen-können ist von Vorteil, aber keine Bedingung - wir bringen das gerne bei.
Anne Schulz, Leitung Kirchenchor Eiche
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 Musik in der Nordreg ion

Spiel mir das Lied vom … äh, Leben!
Was fällt Ihnen ein, wenn Sie Sonntag Lätare hören? Wahrscheinlich nicht Filme wie 
„Spiel mir das Lied von Tod“, „Herr der Ringe“ oder „Wie im Himmel“ und ähnliches. 
Aber das sogenannte „kleine Ostern“ hat auch etwas mit Freude und Musik zu tun. Und 
bei manchen Filmen kann man vielleicht nicht die Handlung sofort nacherzählen. Die 
Filmmusik aber kann fast jeder mitpfeifen. 
Und so feierte das Nordblech seinen sechsten Geburtstag am 30. März im Rahmen ei-
nes sehr unterhaltsam gestalteten Gottesdienstes in der Kirche Bornim unter dem Mot-
to: „Spiel mir das Lied vom /Tod/ Leben“ mit Musik aus einer Reihe von Filmklassikern. 
Das war natürlich ein riesen Spaß sowohl für die Gemeinde als auch die Bläserinnen und 
Bläser des Nordblechs. Für letzte war es zum Teil auch durchaus herausfordernd, die 
Arrangements, die im Original von süßlichen Streicherteppichen nur so tropfen, mit den 
handfesteren Trompeten zu imitieren, während der Bass den dramatischen Rhythmus 
darunter hämmert. Nein, auch keine Mundharmonika wurde hilfsweise eingesetzt, um 
klagend ziehende Töne über die Musik zu legen. 

Hier haben drei wackere Trompeter 
spezielle Dämpfer in ihre Instrumente 
gestopft bis sie klangen wie Mundhar-
monikaklänge, die ein einsamer Frem-
der auf seinem Weg durch die Prärie 
klagen lässt. Wie immer leitete Kan-
torin Eva-Christiane Schäfer ihr Nord-
blech mit viel Verve durch die Wirren 
der versetzten Rhythmen.
Tobias Gühne, 

Bassposaune im Nordblech

Eine Delegation des Nordblech auf dem 39. Deutschen Evangelischen Kir-
chentag in Hannover
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Musik in der Nordreg ion

mutig. 
Mit 3000 BläserInnen neue Stücke erarbeiten. Jazzmusik trifft auf Choräle von Paul 
Gerhard. 72 Stunden zusammen singen in der Christuskirche – mit viel Zuspruch rund 
um die Uhr.
stark. 
Angela Merkel plädiert in der Bibelarbeit für Menschlichkeit und Zusammenhalt in der 
Bewahrung der Schöpfung. Im Abschlussgottesdienst: „Gottesliebe verbindet uns, auch 
wenn uns nichts verbindet“ – Gottesliebe und Musik.
beherzt. 
Jede und jeder einzelne trägt als Teil des Ganzen die Verantwortung für das Ganze, für 
die Suche nach Shalom. Fassen wir uns also ein Herz und nehmen die Zuversicht und 
Hoffnung, die ein Kirchentag spüren lässt, mit in unseren Alltag!
Merete Gierow, ehemalige Tenorposaune im Nordblech

KONZERTE und Musikalische Veranstaltungen

Musik zwischen Himmel und Erde
Sonntag, 8. Juni, 17 Uhr, Kirche Bornim
Werke von J. S. Bach u. a., mit Sabine Erdmann, Cembalo; Sabins Grollmuß, Violine; 
Stefan Kießling, Orgel

„O�ene Regionalprobe“ des Kreisposaunenchores Potsdam 
Donnerstag, 12. Juni, 18.30–21 Uhr, Gemeindegarten Bornstedt
Der Kreisposaunenchor Potsdam lädt alle Interessierten zu seiner ersten offenen Re-
gionalprobe als „Open-Air-Veranstaltung“ in den Gemeindegarten des Gemeindehauses 
Bornstedt in der Ribbeckstraße 17 ein. 
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Musikse i ten

Geprobt wird für die anstehende „Fête de la musique“, die im Potsdamer Stadtgebiet 
am 21. Juni 2025 stattfinden wird. Neben typischen Posaunenchorstücken stehen auch 
Gospels, Swing und Fanfaren auf dem Programm.
Seien Sie live mit dabei, wenn der Kreisposaunenchor unter der Leitung von Landes-
posaunenwart Christian Syperek Einblicke in die Probentätigkeit gibt - eine Premiere 
nicht nur für den Kreisposaunenchor, sondern auch für Sie. Für Sitzmöglichkeiten und 
kühle Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.    

„Fête de la musique“ - das Junge Nordblech und der Kreisposaunenchor 
mischen mit
Samstag, 21. Juni, 17 Uhr, Sommerbühne am Bürgerhaus am Schlaatz
Es ist wieder Fête-Zeit und die ganze Stadt Potsdam ist beschwingt von den vielen 
musikalischen Angeboten draußen.  Auch die Bläser sind wieder unterwegs. Seien Sie 
herzlich eingeladen zu einem sommerlich frischen Bläser-Programm von Jung und Alt 
für Jung und Alt.

Nachtkonzert
Samstag, 21. Juni, 21 Uhr, Heilandskirche Sacrow
„Orgelspiel“ von Herman Hesse dazu Werke von J.S. Bach, K. Tanaka, J. Cabanilles, 
E. Satie, J. Pachelbel, P. Glass u.a. mit Vivian Rheinheimer, Rezitation; Loreta Aramendi, 
San Sebastián; Orgel 

Starke Frauen
Sonntag, 29. Juni, 17 Uhr, Kirche Eiche 
Fanny Hensel, Clara Schumann und Alma Mahler in Liedern und Texten mit 
Dagmar Bart-Weingarten, Mezzosopran; Hisae Otsuka-Stroh, Klavier
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Musikse i ten

„Feuer, Wasser, Erde, Luft“ - 
geistliche Abendmusik mit dem Nordblech Potsdam
Samstag, 5. Juli, 17 Uhr, zum Gemeindefest im Kirchgarten Eiche
Die Gemeinde Eiche und das Nordblech laden zur besinnlichen Abendstunde in das 
grüne Wohlfühlambiente um die Kirche in Eiche ein. Uns erwarten die alten Abendlie-
der zum Mitsingen und Texte zum Nachsinnen, begleitet von der einen oder anderen 
kleinen musikalischen Überraschung, die natürlich zur Überschrift passt. Haben Sie 
bspw. schon einmal von Wilhelm Tell gehört? Es wird spannend. 
Musikalische Leitung: Eva-Christiane Schäfer 

Inspiriert von Bach
Sonntag, 6. Juli, 15 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Berlin-Potsdamer Romantik aus Anlass des 100. Geburtstages von Bruno Henze mit 
Werken von J.S. Bach, C. Henze und B. Henze; Volker Höh, Gitarre 

Sommerkonzert der Kammerchöre ‚Enchore Berlin‘ und ‚Cantamus Pots-
dam‘
Sonntag, 13. Juli, 18 Uhr, Friedenskirche Potsdam
Wer den Kammerchor Cantamus auch einmal im Sommer erleben möchte, der sei zu 
o.g. Konzert herzlich in die Friedenskirche eingeladen. Sommerliches aus verschiedenen 
Epochen, geistliche und weltliche Stücke in unterschiedlichen Sprachen, Schwungvolles 
und Besinnliches, von klassisch bis modern – das bieten beide Chöre sowohl in einzel-
ner als auch in gemeinsamer Darbietung. Leitung: Jérôme Quéron und Maria Lindenau. 
Wir freuen uns auf Sie! Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Ulrike Maria Bens 

Zum Vormerken: am 

13. Dezember 

wird der Kammerchor 

Cantamus sein Weih-

nachtskonzert 	

- wie auch im ver-

gangenen Jahr in der 

Bornstedter Kirche 

geben. 
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ENSEMBLEPROBEN

Block�öten-Ensemble der Nordregion
mittwochs 18-19 Uhr, (außerhalb der Ferien), Gemeindehaus Bornstedt
Kontaktaufnahme über Natascha Haupt, natascha.haupt@web.de
Nächster Auftritt am 15. Juni, 11 Uhr in Golm zum Festgottesdienst der Trinitatisge-
meinde

Nordblech
Alle Proben finden immer dienstags außerhalb der Ferien parallel im Gemeindesaal der 
Pfingstgemeinde (Große Weinmeisterstraße 49B) und im blauen Haus der ev. Grund-
schule (Große Weinmeisterstraße 18) statt. Manchmal müssen wir in die Kirche aus-
weichen, da die Schule durch interne Veranstaltungen besetzt ist. 

Zum Lob der Musica
Sonntag, 13. Juli, 17 Uhr, Kirche Bornim
Gemischter Chor und Kinderchor „La Corista“ der Städtischen Musikschule „J. S. Bach“ 
Potsdam mit geistlichen und volkstümlichen Werken von Monteverdi, Händel, Mendel-
sohn, Gjeilo, Orff, Jenkins u.a. Klavier und Orgel: Daniel Selke, Kerstin Becker; Musika-
lische Leitung: Marion Kuchenbecker

MEDIDATIV BIS HEITER PER FLAUTO E ORGANO
Sonntag, 27. Juli, 17 Uhr, Kirche Eiche  
Musik u.a. von G.F. Händel, J.S. Bach, M. Reger, M. Kreuk, C. Debussy dargeboten von
Birgitta Winkler, Flöte; Matthias Jacob, Orgel; Klaus Büstrin, Texte 

Verspielte Eleganz
Sonntag, 3. August, 15 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Orgelkonzert mit Werken von J.S. Bach, J.L. Krebs, W.A. Mozart, L. van Beethoven, 
J. Haydn und C.P.E. Bach; Elizaveta Suslova, Orgel

Klezmer tov! mit Harry`s Freilach
Sonntag, 3. August, 17 Uhr, Kirche Bornim
Harry Timmermann, Klarinette; Serhiy Lukashov, Akkordeon; Robin Draganic, Kontrabass

KLEZMER & TANGO
Sonntag, 31. August, 17 Uhr, Kirche Eiche 
Musik mit dem Trio Surabile: Ulrike Ziechmann, Flöte; Sabine Kattge, Violine; Ricardo 
Ziechmann, Klavier
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Änderungen sind deshalb kurzfristig möglich.

Anfänger: 
16-17 Uhr im Blauen Haus ev. Grundschule mit Traugott Forschner, 0174 3925564
Junges Blech II: 
16-17 Uhr im Gemeindesaal mit Thomas Klupsch, 0173 4816268
Junges Blech I: 
17-18 Uhr im Gemeindesaal mit Thomas Klupsch
Choralchor (Erwachsene Jungbläser): 

17-18.30 Uhr im Blauen Haus der ev. Grundschule mit Traugott Forschner
Posaunenchor Nordblech: 
18.45- 20.45 Uhr im Blauen Haus der ev. Grundschule mit Eva-Christiane Schäfer
0176 71219680

Die Probezeiten des Jungen Nordblech werden ab September auf den Donnerstag 
verliegt. Zeit, Ort und Dozent bleiben gleich.

Frauenchor Singkreis Bornstedt
dienstags 17.15-19 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt, 
mit Elisabeth Bethke: Tel. 0331 6474584, 
nach Absprache auch in den Ferien

Kirchenchor Eiche
donnerstags 19.30-21 Uhr, Kirche Eiche, mit Anne Schulz Tel. 0160 5020322. 
Nächster Auftritt am 5. Juli, 14.30 Uhr im Familiengottesdienst
(Sommerpause im Juli und August, erste Probe nach der Pause am 11. September)

Trinitatischor 
mittwochs 19.30-21 Uhr, Winterkirche Bornim, mit Johanna Pötzsch, 
johanna.poetzsch@posteo.de
Nächster Auftritt am 20. Juli, nachmittags auf dem Ehrenamtsfest der Trinitatisgemein-
de. (Sommerpause im Juli und August, erste Probe nach der Pause am 10. September)

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen. 

Schauen Sie doch einfach mal herein.

Chöre der Nordregion
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Junge Gemeinde

P�ngstgemeinde
dienstags ab 18.30 Uhr im Jugend-
keller mit Johannetta Cornell
Hallo, wir sind die JG der Pfingst-
gemeinde. Wir treffen uns jeden 
Dienstag ab 18:30 Uhr bis ca. 22 
Uhr im Jugendkeller und spielen 
gemeinsam, kochen gerne, singen 
und reden über Themen, die wir 
spannend finden. Der Keller ist 
inzwischen sehr schön renoviert, 
so dass wir es richtig gemütlich 
haben. Im Sommer sind wir auch 
gerne draußen und fahren ein 
Wochenende zusammen weg. 
Hast Du Lust dabei zu sein? Wir 
würden uns riesig freuen, wenn 
du vorbeikommst und uns mit 
deinen eigenen Spielen, Themen 
und deiner Persönlichkeit berei-
cherst! Kontakt: 
jg.pfingst@evkirchepotsdam.de
Weitere Infos unter https://kirchenkreis-potsdam.de/was-wir-tun/von-jung-bis-alt/fuer-jugendliche-

und-konfirmandinnen.html

Bornstedt
donnerstags 18.30 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: fsj.juks@evkirchepotsdam.de

Eiche
Mittwoch, 18. Juni, 9. Juli und 24. September  jeweils von 17.30-19 Uhr
Die Junge Gemeinde Eiche trifft sich in den Räumen des Bürgertreffs, Kaiser-Friedrich-
Str. 106. 
Herzliche Einladung an alle jungen Menschen, die Interesse an einem besonderen ju-
gendgemäßen Austausch und intensiven Gesprächen in kleiner Runde haben. 
Verena Willfurth

Junge Se i ten
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Abendbrotkirche – eine Veranstaltung der Evangelischen Jugend Potsdam 
Wir sind eingeladen zu einer neuen Art, Gottesdienst zu feiern.
Veranstaltungsort am Freitag, 4. Juli von 18-20 Uhr ist die Kirche Bornim.
Weitere Informationen im Teil Trinitatisgemeinde

Sommerfreizeit „Entfalter*innen Camp“ – 
eine Veranstaltung der Evangelischen Jugend Potsdam 
Freitag, 29. August bis Freitag, 5. September im Erzgebirge
Herzliche Einladung zur diesjährigen Sommerfreizeit „Entfalter*innencamp „ 
Hast Du Lust am Ende der Sommerferien mit vielen jungen Leuten, ab 14 Jahre
eine tolle Zeit zu verbringen und neues auszuprobieren? Wir fahren mit der Ev. 
Jugend ins tolle Erzgebirge an der tschechischen Grenze. Rund um unser Haus, 
mit viel Platz zum Zelten gibt es wunderschöne Dinge zu entdecken. Wir freuen 
uns riesig darauf mit Dir & Euch wegzufahren.n. 
Melde Dich gern bis zum 1. Juni an (s. QRCode). Kosten: 160€.
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Konfirmanden

Gruppen in Bornstedt

Termine 7. Klasse, 
Donnerstag, 5. Juni ab 18 Uhr zur Vorbereitung der Konfirmation in der Kirche Bornim
Freitag, 13. Juni ab 20 Uhr zu einer Konfi-Nacht im Gemeindehaus Bornstedt  
Samstag, 12. Juli ab 10 Uhr Start am Gemeindehaus zu einer Radtour

Termine 8. Klasse, 
Nach zweijähriger Vorbereitung werden die Jugendlichen zu Pfingsten konfirmiert.
Den Konfirmandinnen und Konfirmanden der 8. Klasse und ihren Familien wünschen 
wir ein schönes Pfingstwochenende mit Konfirmation und auf ihrem weiteren Weg ge-
meinsam mit ihrer Kirchgemeinde viel Freude.

Gruppe der Trinitatisgemeinde

Termine 7./8. Klasse

Die Termine werden persönlich mitgeteilt.

Gruppen in Pfingst
Der Konfirmandenunterricht findet in den Räumen des Gemeindezentrums statt.
Termin 7. Klasse: wöchentlich dienstags, 16.30-17.30 Uhr
Termin 8. Klasse: wöchentlich mittwochs, 16.30-17.30 Uhr

Kon�-Fahrt im April nach Kladow – das hat Spaß gemacht
Am ersten Aprilwochen-
ende waren wir, die jünge-
re Pfingst-Konfigruppe, am 
Wannsee in Kladow im Haus 
Kreisau. 
In diesen Tagen haben wir 
viel unternommen. Wir ha-
ben uns mit Gott und der 
Kirche beschäftigt, waren 
draußen unterwegs und ha-
ben viel Among us und Vol-
leyball gespielt. Meistens hat-
ten wir viel Spaß und haben 
uns alle gut verstanden. Manche Dinge waren aber auch etwas langweilig und anstren-
gend. Am besten fanden wir es, als wir abends zusammen den Film „Bruce Allmächtig“ 
geguckt haben. Die Andachten abends und morgens waren aber auch sehr schön und 
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entspannt. Außerdem haben wir uns mit dem „Vaterunser“ beschäftigt. Das Essen war 
immer eher mittelmäßig, aber das war nicht so schlimm. Nächstes Mal würde ich gern 
ein Stück Kuchen haben. 
Alles in allem war es ein schönes Konfiwochenende mit schönen Aktivitäten. Es wäre 
schön, im nächsten Jahr in einem wärmeren Monat und an einen anderen Ort zu fahren.
Clemens, Loris & Eva

Einladung zur Kon�rmandenzeit „25-27“ in der Nordregion
Der nächste Konfirmandenkurs beginnt im November 2025. 
Die Konfirmationen für den im 2025 beginnenden Jahrgang werden dann im Mai 2027 
erfolgen. 
Wir laden alle Kinder, die nach den Sommerferien die 7. Klasse beginnen, zum Konfir-
mandenunterricht in der Gemeinde Bornstedt oder Pfingstkirchengemeinde ein.
Liebe Familien, wir bitten um Anmeldung bis 15. Oktober im Büro der Nordregion 
unter: nordregion@evkirchepotsdam.de
Beide Gruppen werden auf 25 Teilnehmende begrenzt sein, deshalb bitte nicht zögern 
und entscheiden. Wir freuen uns auf den neuen Konfirmandenjahrgang „25-27“.

Am Samstag, 8. November ab 10 Uhr wird das erste Treffen der Konfi-Gruppe in 
Bornstedt mit Pfarrer Wizisla stattfinden. In der Pfingstkirchengemeinde wird sich vo-
raussichtlich am Mittwoch, 3. Dezember ab 16.30 Uhr die neue Konfi-Gruppe mit 
Pfarrer Krüger treffen.

Kinder – und Familiengottesdienste
	Sonntag,		 8. Juni, 11 Uhr 	 Kindergottesdienst in Eiche 
Sonntag,		15. Juni, 11 Uhr 	 Kindergottesdienst in Pfingst „Gott, das hast du toll ge		
				   macht!“ Ein Schöpfungs-KiGo mit Stationen im Pfingstgelände  
Sonntag,		29. Juni, 11 Uhr 	 Tauf-Fest an der Heilandskirche Sacrow
Samstag,		5. Juli, 14.30 Uhr	 Familiengottesdienst in Eiche zum Auftakt des Gemeinde	
				   festes. Die Kinder können sich auf Spiele, Experimente 	
				   und Kreatives freuen.
Sonntag,		 6. Juli, 11 Uhr 	 Familiengottesdienst in Bornstedt, unter freiem Himmel 	
				   wollen wir in das Gemeindefest starten. Wir wollen Ge-	
				   meinschaft erleben und für die Familien wird es Spiel, etwas	
				   zu Basteln und zum Überprüfen geben. Herzliche Einladung 	
				   und bringt Freunde und Nachbarn mit!
Sonntag,		 13. Juli, 11 Uhr 	 Kindergottesdienst in Eiche 

Kinder
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Sonntag, 20. Juli, 11 Uhr		  Familiengottesdienst in Pfingst
		   	Eingeladen zum Fest des Glaubens – Abendmahl für alle! 
			   Ein Gottesdienst für alle Generationen, anschließend Imbiss.
Samstag,	 6. September,	    Segnung zur Einschulung in Eiche
			                            Weitere Informationen im Teil Eiche  

Sonntag,	 7. September, 	11 Uhr
	   		  Familiengottesdienst in Bornim mit Kinder-Singspiel des 
			                              Kirchenkreises. In der Kindersingwoche vom 1.Sept. bis    
			                            5. Sept. wird das Singspiel gemeinsam vorbereitet und geprobt.  

Eiche - Bibelentdecker
Samstag, 21. Juni, Ausflug ins Barbe-
rini und 10 Uhr Führung 
Eine Veranstaltung für Kinder ab dem 
Schulalter, Anmeldung bitte bei Antje 
Blank. 
Weitere Informationen im Teil Eiche.

Bornstedt - Bibelfrühstück für 
Kinder im Grundschulalter
Sonntag, 22. Juni, 9.30 Uhr im Ge-
meindehaus Bornstedt, Ribbeckstr. 17
Wir frühstücken, hören und entde-
cken eine biblische Erzählung. Bitte 
Anmeldung an kathleen.woite-holz-
ki@evkirchepotsdam.de

Eltern-Kind-Gruppe P�ngst   
Donnerstag, 12. Juni, 19. Juni, 26. Juni, 3. Juli, 10. Juli und 17. Juli, 10 Uhr, Pfingstkirche
Der Baby-Kirchenlieder-Singen-Kurs trifft sich jeweils 10 Uhr zum Singen mit Eltern für die 
Kleinen. Wir singen bekannte 
alte und neue Kirchenlieder, 
pusten Seifenblasen, spielen 
mit Handinstrumenten und 
lauschen auch mal einer Musik. 
Im Anschluss ist Zeit zum 
Austausch. Kinder erfahren Si-
cherheit und Geborgenheit im 
Kirchraum, durch Musik und 
ihre Bezugsperson. 
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Der ritualisierte Ablauf der Singstunde bleibt über die Wochen gleich. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, das Angebot ist kostenfrei. Herzlich willkommen!
Weitere Informationen siehe Pfingstkirchengemeinde

Sonne, Mond am Stern - Kinder 
Kirchen Übernachtung, Sternkir-
chengemeinde Potsdam   
Freitag, 11. Juli ab 16 Uhr zu 
Samstag, 12. Juli bis 11 Uhr
Das Abendprogramm reicht von Spie-
len und Geschichten, über Abendessen, 
Abendspaziergang und kreative Work-
shops bis zur silentdisco-glowparty. Und 
zum Einschlafen funkeln im Kirchraum 
die Sterne an der Decke, wenn du deine 
Isomatte ausrollst. Am nächsten Mor-
gen sind alle Familien eingeladen, sich 
zu einem Mitbring-Familienfrühstück im 
Garten der Sternkirchengemeinde zu 
treffen. Kinder im Grundschulalter 7-12 
Jahre und deren Familien sind herzlich 
eingeladen vom Team der Arbeit mit 
Kindern und Familien im Kirchenkreis Potsdam. 
Kontakt: Friedan Holzki f.holzki@evkirchepotsdam.de

Seid dabei in den Sommerferien … Kindersingtage im Kirchenkreis Potsdam
Montag, 1. September bis Freitag, 5. September, täglich 9.30- 15 Uhr, Pfingstkirche    
Liebe Kinder, liebe Familien, auch in diesem Jahr gibt es ein Singspiel für Kinder von 8-14 
Jahren. Wir freuen uns auf die Kindersingwoche, die vom 1. September bis 5. Septem-
ber, jeweils von 9.30 bis 15 Uhr stattfindet.  
Zum zweiten Mal wird diese Woche als Projekt der Arbeit mit Kindern im Kirchenkreis 
Potsdam durchgeführt. 
Zentraler Probenort ist in der Pfingstkirchengemeinde, Große Weinmeisterstr. 49.
Es wird zwei Aufführungen geben, die erste Aufführung wird Sonntag, den 7. September 
2025 um 11 Uhr in der Kirche Bornim sein. Die zweite Aufführung findet Sonntag, den 
14. September in der Friedrichskirche Babelsberg statt. 
Neben dem Kinderchor werden auch Kinder für das Einstudieren einzelner Rollen gesucht. 
Wenn du Lust auf Singen im Chor oder einzeln oder auch zum Theaterspielen hast, so bist 
du herzlich willkommen. Gemeinsam wollen wir das Singspiel in der Woche einstudieren.
Auch das Gestalterische soll nicht zu kurz kommen, wir werden Kulissen bauen, kreativ 
sein und es gibt Zeiten fürs Spielen. 

Junge Se i ten



24

Altersgruppe: 8-14 Jahre: Teilnahmebeitrag: 70 € (jedes weitere Geschwisterkind 60 €)
Für freuen uns auch über Unterstützung von Erwachsenen bei der Anfertigung der Kostü-
me oder dem Zubereiten des Mittagessens. Es grüßen Euch Kantor i.R. Christoph Wilcken; 

Linda Sadowski; Gemeindepädagogin Anke Wurtzbacher, Kirchengemeinde Babelsberg und 

Diakonin der Nordregion, Kathleen Woite-Holzki

	
 

AUSBLICK
BLUB- Bibel lesen und begreifen     
Samstag, 20. September, 9.45 -14.30 Uhr, Kirche Bornstedt    
Wir laden ein zum nächsten BLUB-Tag! Die Veranstaltung für Kinder im Grunschulalter 
beginnt in der Bornstedter Kirche und anschließend gehen wir in das Gemeindehaus, Rib-
beckstr.17. Gemeinsam wollen wir eine biblische Geschichte hören, singen, spielen, basteln 
und die Zeit miteinander genießen. Es wird ein Mittagessen geben. Teilnahmebeitrag: 4 € 
(Geschwisterkinder 3 €)
Bitte Anmeldung bei: Kathleen Woite-Holzki: kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de 
oder Antje Blank: blank.eiche@gmx.de

AnmeldungInfos

Wer möchte in den E-Mail-Verteiler der Arbeit mit Kindern und Familien 
in der Nordregion bzw. der Gemeinde Trinitatis/ Eiche/ Bornstedt/ Pfingst 
aufgenommen werden? Auf diesem Wege erhalten Sie dann zu all unseren 
Angeboten aktuell und rechtzeitig eine Einladung zugesandt. Möchten Sie 
das, dann teilen Sie Ihren Wunsch bitte kurz mit unter: kathleen.woite-
holzki@evkirchepotsdam.de

Junge Se i ten
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Wa�er des Lebens
Kinderse�e

Menschen, Tiere, Pflanzen – wir alle brauchen Wasser. Ohne Wasser gäbe 

es kein Leben auf unserer Erde. Einmal sprach Jesus mit einer Frau an einem 

Brunnen. Er sagte zu ihr: „Wer von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, wird 

nie mehr Durst haben. Dieses Wasser gibt den Menschen ewiges Leben.“ 

Jesus meinte damit nicht normales Wasser, sondern etwas ganz Besonderes. Er 

wollte sagen, dass er uns etwas viel Wertvolleres geben kann – ein Leben für im-

mer mit ihm. Du kannst die Geschichte in der Bibel nachlesen in Johannes 4, 1-41.

Wasserbilder aus Küchentüchern

Du kannst anstatt 

Wasser auch Frucht-

säfte ve
rwenden.

Lege deine Lieblingsbeeren in eine Eiswürfelform. Danach füllst du die Form mit 

Wasser auf und stellst sie über Nacht in das Gefrierfach. Am nächsten Tag hast du 

fruchtige Eiswürfel für dein Getränk.

Male auf ein Küchentuch mit Filzstif-

ten einen Teil von einem Bild. Danach 

zeichnest du auf ein zweites Küchen-

tuch den zweiten Teil des Bildes. 

Im Anschluss legst du beide Seiten auf-

einander in eine Schale, die mit Wasser 

gefüllt ist. Nach ein paar Sekunden hast 

du ein wunderschönes Wasserbild.

Fruchtige Eiswürfel

24h
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GEMEINDE BORNSTEDT

Gemeindehaus Ribbeckstr. 17
Kirche Ribbeckstr. 40
Friedhof Eichenallee 70

kirchenkreis-potsdam.de/bornstedt
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Wolfgang Mairhofer		
w.mairhofer@yahoo.com 

Osterkerze
Die Evangelische Jugend Potsdam hat in der 
Osternacht eine wunderschöne Taufkerze für 
unsere Kirche hergestellt. Ich bin dankbar für 
den Weg, der auf der Kerze dargestellt wurde 
- wie passend zum Altar in unserer Kirche! 
Dort heißt es: 
Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben. 
(Johannes 14,6). 
Bis Redaktionsschluss wurde die Kerze be-
reits mehrfach zum Anzünden von Tauf-
kerzen genutzt. Weitere Taufen folgen beim 
Tauffest in Sacrow, und wir werden durch 
diese schöne Kerze an unsere Taufe und die 
Osterfreude erinnert. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Sommerkirche in Bornim - wir sind eingeladen
In der Zeit von 27. Juli bis 31. August finden in Bornstedt keine Vormittagsgottesdienste 
statt. Wir beteiligen uns an der Sommerkirche in Bornim, jeweils am Sonntag um 14.30 
Uhr. Es gibt Kaffee und Kuchen, einen Vortrag und Predigt, Musik und Zeit zu Begeg-
nungen. Das Thema in diesem Jahr: “Mit allen Sinnen“. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Rückseite dieses Nordlichtes. 

Gemeindekirchgeld

Wir bitten alle Gemeindeglieder, die keine Kirchensteuer zahlen, um ein freiwilliges Ge-
meindekirchgeld. Es soll nach Beschluss unserer Landessynode 5 % der Einkünfte eines 
Monats für das ganze Kalenderjahr betragen. Wir bitten Sie um eine Überweisung per 
Bankauftrag. Wir danken Ihnen für diese Unterstützung unserer Gemeindearbeit durch 
ihr Gemeindekirchgeld. Im letzten Jahr erbrachte das Kirchgeld den schönen Betrag von 
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2.780 €. Herzlichen Dank dafür. Wir danken allen, die bereits im laufenden Jahr Kirch-
geld überwiesen bzw. eingezahlt haben und für das Kirchgeld im vergangenen Jahr! 
Bitte verwenden Sie für Überweisungen folgende Kontoverbindung:
	 Kontoinhaber: KVA Potsdam
	 IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59
	 BIC: GENODEF 1EK1 bei der Evangelische Bank eG
	 Verwendungszweck: Bornstedt, Kirchgeldspende
Herzlichen Dank! Pfarrer Friedhelm Wizisla

Mitarbeit im Gemeindekirchenrat – Thomas Gasch gibt Einblicke in das Ehren-

amt
„Im GKR der Gemeinde Bornstedt arbeite ich seit über zehn Jahren gern mit. An-
gesprochen wurde ich damals vom Pfarrer Wizisla im Zuge der Konfirmation meines 
Sohnes und dann nahm das Leben seinen Lauf, mein Sohn zog zwar zu Hause aus, aber 
ich blieb im GKR.
Motivation war anfangs das neuerliche Näherkommen an das Thema Glauben über die 
Fragen der Kinder im Rahmen der Konfirmation. Daraus wurde dann mehr über den 
Pfarrer, über Freunde und auch den Förderverein des Friedhofes und so war dann die 
Mitarbeit im GKR irgendwie zwangsläufig.
Schwerpunktmäßig befasse ich mich im GKR mit Fragen zum Bauen und unserem Fried-
hof, hier bin ich auch im Vorstand des Fördervereins, und natürlich stehe ich auch im-
mer gern und zuverlässig mit am Grill beim Gemeindefest.
Freude und Last beim GKR? Freude ist für mich, dass über meine Mitarbeit meine 
Tochter Isabel sich hat mit einbinden lassen in die Arbeit der Gemeinde. Sie betreut bei 
uns die Trauungen. So entstehen oft gemeinsame Projekte zwischen uns und ich glaube 
gemeinsam erleben wir fast so viele Trauungen im Jahr wie der Pfarrer.
Last sollte ein Ehrenamt im Übrigen nicht sein. Das empfinde ich nicht so, auch wenn 
der ein oder andere Sitzungsabend des GKR erst nach 22 Uhr endet.
Im November 2025 werden die Gemeindekirchenräte neu gewählt. Für die weitere Mit-
arbeit im GKR stehe ich gern weiter zur Verfügung.
Thomas Gasch

Kandidatensuche 
für den Gemeindekirchenrat
Für die Wahl des Gemeindekirchenrates (GKR) 
hoffen wir sehr, dass wir weiterhin Menschen unse-
rer Gemeinde für die Arbeit im GKR begeistern 
können. Kandidatinnen und Kandidaten können 
uns auch vorgeschlagen werden.
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Gemeinde Bornstedt

Konfirmationsjubiläum
Sonntag, 12. Oktober 
Wurden Sie 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 oder 1945 konfirmiert? Dann melden Sie sich 
bitte im Nordbüro!
Wir feiern das Fest der Goldenen und Jubelkonfirmation Bornstedt und Eiche gemein-
sam am Sonntag, 12. Oktober um 11 Uhr in der Kirche Bornstedt.
Wir benötigen Ihre Anmeldung, um Urkunden vorbereiten zu können und ebenso für 
das Beisammensein nach dem Gottesdienst mit Kaffee, Getränken und einem Imbiss. 
Sie erhalten dann im September noch eine persönliche Einladung. Selbst wenn Sie in 
einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden, sind Sie herzlich willkommen!

„Offene Regionalprobe“ des Kreisposaunenchores Potsdam
Donnerstag, 12. Juni, 18.30 -21 Uhr, Gemeindegarten Bornstedt
Weitere Informationen im Musikteil 

Tauffest in der Nordregion

Sonntag, 29. Juni, 11 Uhr, Kirche Sacrow  
Weitere Informationen im Regionalteil 

Gemeindefest 

Sonntag, 6. Juli ab 11 Uhr, Bornstedt – Pfarrgarten Ribbeckstr.17
Wir laden herzlich ein zu unserem diesjährigen Gemeindefest, dass wir unter freiem 
Himmel und im Geist der Jahreslosung feiern möchten: „Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ 1. Thessalonicher 5,21 
In dieser Haltung wollen wir zusammenkommen, einander begegnen, Gemeinschaft er-
leben – und natürlich auch miteinander feiern! Es erwartet euch ein fröhlicher Nachmit-
tag mit Musik, Begegnung, kleinen Überraschungen und Raum für Gespräche und Spiel.
Wie jedes Jahr freuen wir uns auf das Mitbringe Buffet. Wer mag, bringt gerne einen 
Kuchen oder Salat oder anderes Leckere mit – gemeinsam wird daraus ein buntes Fest-
mahl. Wir freuen uns auf euch und eure Familie, Freunde oder Nachbarn!  Sarah Koch

Taizé-Andachten 

Sonntag, 13. Juli um 17 Uhr 
Herzliche Einladung zu unseren Taizé-Andachten in der Bornstedter Kirche. Kommen 
Sie und singen und beten mit uns in der durch viele Kerzen erleuchteten Kirche und 
stimmen sich in meditativer Atmosphäre auf die folgende Woche ein. Wir freuen uns 
auf Sie! Judith Schiesser

Weitere Taizé-Termine 2025 zum Vormerken: 14. September und 9. November

VERANSTALTUNGEN
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Gedenken 20. Juli 1944

Samstag, 19. Juli, 15 Uhr, Kirche Bornstedt
Im Rahmen unserer jährlichen Gedenkveranstaltung zum Widerstand gegen die Nazi-
diktatur beschäftigen wir uns in diesem Jahr mit Oberst i. G. Georg Alexander Hansen.
Weitere Informationen im Friedhofsteil.

Frauenkreis

Montag, 2. Juni, 7. Juli  und 1. September jeweils um 14 Uhr im Gemeindehaus 
Im August ist Sommerpause.

Seniorenkreis
Dienstag, 10. Juni und 15. Juli jeweils um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Im August ist Sommerpause.

Gemeindekirchenrat
Dienstag, 10. Juni und 8. Juli jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Bitte melden Sie wichtige Themen und Ihre Anliegen dem Pfarrer oder den Ältesten 
zuvor zur Kenntnis.

Lesekreis für Männer

Mittwoch, 25. Juni und 2. Juli jeweils um19.30 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt.
Wir stellen uns gegenseitig Literatur oder Autorinnen oder Autoren vor.

Trauer - und Lebenscafé in Bornstedt

Mittwoch, 4. Juni, 2. Juli, 6. August und 3. September 
jeweils um 16 Uhr 
mit Angelika Behm und Roxane Pieper
Für Rückfragen und Einzelgespräche Tel: 0331 95124343

Gespräch mit der Bibel
Donnerstag, 26. Juni, 17 Uhr 
im Gemeindehaus Bornstedt 
Ein Angebot für alle, die sich für das Neue 
Testament und das Leben Jesu interessieren.
Ab September finden die Treffen voraussicht-
lich jeweils am 2. Dienstag des Monats um 17 
Uhr statt.

Gemeinde Bornstedt
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Gemeinde Bornstedt

FÜR KINDER

Chorleitung gesucht
siehe Regio

				  

Trauer- und Lebensspaziergang

Im Gehen neue Wege finden …
Sonntag, 15. Juni, 20. Juli, 17. August und 
21. September jeweils von 14-16 Uhr
Treffpunkt ist der Garten der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bornstedt; 
mit Roxane Pieper und Katrin Thabet.
Rückfragen beantwortet Roxane Pieper, 
Tel. 030 301 090 92 (AB).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Frauenchor Singkreis Bornstedt

dienstags 17.15 -19 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt
mit Elisabeth Bethke Tel. 0331 6474584, auch in den Ferien

Blockflöten-Ensemble der Nordregion
mittwochs, 18-19 Uhr im Gemeindehaus
Weitere Infos finden Sie auf den Musikseiten.

Familiengottesdienst zum Gemeindefest 

Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr, Kirche Bornstedt 
Unter freiem Himmel wollen wir in das Gemeindefest starten. Wir wollen Gemein-
schaft erleben und für die Familien wird es Spiel, etwas zum Basteln und zum Überprü-
fen geben. Wir laden herzlich dazu ein.

Bibelfrühstück für Kinder im Grundschulalter
Sonntag, 22. Juni, um 9.30 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt
Vom Frühstück gestärkt, gibt es dann eine biblische Erzählung zu hören oder zu sehen. 
Dieses Jahr sind wir mit der Jahreslosung „Prüft alles und bewahrt das Gute“ gestartet. 
Seid gespannt, was nun folgt und kommt zum Bibelfrühstück. 
Bitte Anmeldung an kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

Chor für Kinder im Grundschulalter 
Vorerst keine Wiederaufnahme geplant
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Chorleitung gesucht
siehe Regio

				  

Unsere diesjährige Osterkerze 
Angela Müller hat wieder eine wunderbare Osterkerze für unsere Dorfkirche gestaltet. 
Sie hat dazu Worte von Horst Dieter Finke gefunden: 
1.	 Meine Zeit in Gottes Händen.
	 Meine Zeit in Gottes Händen, meine Zeit, sie ist 	
	 nicht mein.
	 Meine Zeit soll sich vollenden, ja sie soll geseg-		
	 net sein.
2. 	 Meines Lebens Tag und Jahre sind von dir, mein 		
	 Gott, erwählt; und wie meines Hauptes Haare 		
	 jedes Stundenmaß gezählt.
3. 	 Stern des Morgens wir dich nennen, du bist Licht in 	
	 unsrer Nacht.
	 Lass das Feuer in uns brennen, scheine hell, du 
	 Geistesmacht.
4. 	 Uns ist Gottes Zeit gegeben, dass die Welt 
	 gesegnet sei.
	 Christus kommt und unser Leben wird von 
	 allen Schulden frei.
5.  	 Gottes Zeit in unsern Händen, Gottes Wort in 
	 Menschenmund, du willst uns als Boten senden, 	
	 gib uns Mut und mach dich kund.

Herzlich danken wir für diese Kerze, sie wird in diesem Jahr vielfach für uns leuchten. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla

GEMEINDE EICHE

Kirche: Kaiser-Friedrich-Str. 103

Bürgertreff: K.-Friedrich-Str. 106

www.evkirchepotsdam.de/gemeinden/eiche

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Florian Kohlrusch-Link

florian.kohlrusch-link@email.de
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Chorleitung gesucht
siehe Regio

Weltgebetstag der 

Frauen am 7. März

Bild der geschmückten Ei-

cher Dorfkirche zum Welt-

gebetstag mit Anklängen an 

das Leben auf den Cook-

inseln im Pazifik, von deren 
Bewohnerinnen die diesjäh-

rige Liturgie stammte. 

Gottesdienste im August – 

Einladung zur Sommerkirche in Bornim 

Im Sommer vom 27. Juli bis zum 31. August feiern wir in Eiche in der Regel keine Got-
tesdienste. Der Gemeindekirchenrat hat beschlossen, sich am Angebot der Sommer-
kirche der Gemeinden Trinitatis und Bornstedt zu beteiligen. 
Die Gottesdienste finden nach Möglichkeit im Freien im Pfarrgarten Bornim statt. 
Beginn ist jeweils 14.30 Uhr mit Kaffee, Kuchen und Musik. 15 Uhr folgt dann der the-
matische Teil mit Vortrag und Predigt. Das Thema der Sommerkirche in diesem Jahr: 
“Mit allen Sinnen“.  Weitere Informationen finden Sie auf der Rückseite dieses Nordlichtes. 

Wie kommen Sie an diesen Sonntagen zur Kirche Bornim?
Von 14 bis 14.30 Uhr stehen Mitfahrgelegenheiten an der Kirche Eiche für Sie bereit. 
Bitte warten Sie im Kirchgarten Eiche auf die Fahrer. Auf Wunsch können Sie auch an 
Ihrer Wohnung abgeholt werden, dazu bitte telefonisch Kontakt aufnehmen mit V. Müller 
unter 0176 83684262. Auch die Rückfahrt am Nachmittag ist garantiert. 
Zu Fuß oder per Rad ist der Weg von Eiche nach Bornim durch den Wald ebenfalls gut 
möglich.

Konfirmationsjubiläum
Sonntag, 12. Oktober 
Wurden Sie 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 oder 1945 konfirmiert? Dann melden Sie sich 
bitte im Nordbüro!
Wir feiern das Fest der Goldenen und Jubelkonfirmation Bornstedt und Eiche gemein-
sam am Sonntag, 12. Oktober um 11 Uhr in der Kirche Bornstedt.
Wir benötigen Ihre Anmeldung, um Urkunden vorbereiten zu können und ebenso für 
das Beisammensein mit Kaffee, Getränken und einem Imbiss nach dem Gottesdienst. 
Sie erhalten dann im September noch eine persönliche Einladung. Selbst wenn Sie in 
einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden, sind Sie herzlich willkommen!

Gemeinde E iche
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VERANSTALTUNGEN

Abendkirche

Sonntag, 15. Juni und 20. Juli um 17 Uhr, Kirche Eiche 
Sie sind herzlich eingeladen zu den nächsten Abendgottesdiensten mit inhaltlichen Ak-
zenten: 
am 15. Juni zum Thema „Neue Tendenzen zur Integration von Flüchtlingen“ mit unserer 
neuen Flüchtlingspfarrerin Luise-Theres Sinate 
am 20. Juli zum Thema „Albert Schweitzer für uns heute“, er wurde vor 150 Jahren ge-
boren, mit Pfarrer Friedhelm Wizisla
Ein kleiner Vorbereitungskreis hat sich für die Vorbereitung und inhaltliche Planung der 
thematisch ausgerichteten Gottesdienste gebildet. In die Gestaltung können nach Mög-
lichkeit sehr gern weitere Gemeindeglieder eingebunden werden. 
Wenn Sie Interesse an der Mitplanung und Gestaltung haben, kontaktieren Sie bitte 
Pfarrer Wizisla.

Tauffest in der Nordregion

Sonntag, 29. Juni, 11 Uhr, Kirche Sacrow Weitere Informationen im Regionalteil 

Stunde der Musik und Dichtung

„Starke Frauen“

Sonntag, 29. Juni, 17 Uhr in der Kirche Eiche
Fanny Hensel, Clara Schumann und Alma Mahler 
werden in Liedern und Texten vorgestellt. Fanny 
bekam die gleiche Ausbildung wie Felix Mendels-
sohn Bartholdy - ihr Bruder. Dennoch findet sich 
in den Konzertsälen noch immer eher seine Mu-
sik. Und auch Clara Schumann war nicht nur Pia-
nistin, Alma Mahler nicht nur die femme fatale des 
beginnenden 20. Jahrhunderts. 
Lassen Sie sich entführen in die Welt der Kom-
ponistinnen. Sie werden warmherzig und lebendig 
präsentiert in Liedern, Texten und Zitaten von 
Dagmar Barth-Weingarten (Mezzosopran), beglei-
tet von Hisae Otsuka-Stroh am Klavier.

Gemeinde E iche
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Chorleitung gesucht
siehe Regio

„Meditativ bis heiter per Flauto e Organo“

Sonntag, 27. Juli, 17 Uhr in der Kirche Eiche
Birgitta Winkler, Flöte und Matthias Jacob, Orgel bringen Musik u. a. von G. F. Händel,
 J. S. Bach, M. Reger, M. Kreuk, C. Debussy. 
Begleitende Texte liest Klaus Büstrin.

„Klezmer und Tango“ 
Sonntag, 31. August, 17 Uhr in der Kirche Eiche
Das Trio Surabile tritt auf mit Ulrike Ziechmann, Flöte; Sabine Kattge, Violine und Ri-
cardo Ziechmann, Klavier.

Herzliche Einladung zu diesen Konzerten, die ohne Eintritt in der Kirche Eiche geboten 
werden. Spenden sind willkommen. Nach den Konzerten lädt der Kirchbauverein zu 
einem Nachgespräch in den Kirchgarten ein.
Michaela Triebe

Gemeindekirchenrat

Dienstag, 17. Juni und 22. Juli jeweils um 19.30 Uhr im oberen Kirchraum.
Bitte melden Sie wichtige Themen und Ihre Anliegen dem Pfarrer oder den Ältesten 
zuvor zur Kenntnis.

Junge Gemeinde

Mittwoch, 18. Juni, 9. Juli und 24. September von 17.30 bis 19 Uhr  
Die Junge Gemeinde Eiche trifft sich in den Räumen des Bürgertreff Eiche zum jugend-
gemäßen Austausch und intensiven Gesprächen. Herzliche Einladung an alle Teenies.
Verena Willfurth

Seniorenkreis

Donnerstag, 12. Juni und 10. Juli jeweils 16 Uhr im „Lindenhof zum Prinzen Heinrich“ 
(August Sommerpause) 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wer möchte einmal unverbindlich vorbeischauen? 
Rufen Sie mich an: Pfarrer Friedhelm Wizisla, Tel.: 0331 96781033

Kirchenchor Eiche

donnerstags 19.30 – 21 Uhr, Kirche Eiche,
mit Anne Schulz, anne.l.schulz@googlemail.com, 
Nächster Auftritt am 5. Juli, 14.30 Uhr im Familiengottesdienst
(Sommerpause im Juli und August, erste Probe nach der Pause am 11. September)
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Gemeindefest

Samstag, 5. Juli ab 14.30 Uhr,  
Unser Gemeindefest feiern wir am 5. Juli in unserer Dorfkirche und im Kirchgarten: 
Seien Sie herzlich eingeladen, auch wenn Sie schon länger nicht bei uns waren. Alle sind 
sehr willkommen! 
Wir freuen uns auf fröhliche Gemeinschaft, wenn wir uns in verschiedenen Angeboten 
dem Thema der Jahreslosung widmen: Prüfet alles und behaltet das Gute. 
Um 14.30 findet ein Familiengottesdienst mit unserem Kirchenchor statt und anschlie-
ßend gibt es eine große Kaffeetafel, dann Spiele, Musik des Nordblechs und weitere 
Vorführungen. Beiträge zum Teilen für die Kaffeetafel und das abendliche Buffet sind 
sehr willkommen.
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FÜR KINDER

Kindergottesdienste

Sonntag, 8. Juni und 13. Juli, jeweils 11 Uhr, Kirche Eiche
Die Kindergottesdienste (KiGo) finden parallel zum Gemeindegottesdienst statt. Sie 
werden von Verena Willfurth vorbereitet und durchgeführt. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienstbeginn in der Kirche gehen die Kinder mit Frau Willfurth zusammen in den 
Bürgertreff zu ihrem Kindergottesdienst. Rechtzeitig zum Ende des Gemeindegottes-
dienstes sind die Kinder zurück.
In den Sommerferien vom 24. 07. bis zum 06.09. ruhen auch unsere gemeindlichen Angebo-
te für Kinder. Nach den Ferien geht es im gewohnten Rhythmus weiter.

Feier zur Einschulung

Sonntag, 6. September, Kirche Eiche
An diesem Wochensende ist für unsere Schulanfänger der langersehnte Tag der Ein-
schulung. Direkt nach den drei offiziellen Feiern am 6. September in der Ludwig–Renn–
Schule werden jeweils unsere Kirchenglocken erklingen. Wir laden die neu eingeschul-
ten Kinder, deren Eltern, Geschwister, Verwandte und Freunde zu einem fröhlichen 
Auftakt unter Gottes Segen ein. Ein neuer Lebensabschnitt beginnt – ein guter Grund, 
einen Augenblick lang inne zu halten. Für etwa eine halbe Stunde wollen wir zusammen 
sen. Kommen Sie und sagen Sie es bitte auch weiter.

Bibelentdecker

Samstag, 21. Juni, Ausflug ins Barberini und 10 Uhr Führung
Die Bibelentdecker sind für Kinder ab 6 Jahren gedacht. Am 21. Juni unternehmen wir 
einen gemeinsamen Ausflug. Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln ins Barberini, 
wo wir um 10 Uhr eine kindgerechte Führung durch die Ausstellung „Mit offenem Blick 
– Der Impressionist Pissaro“ genießen werden. 
Anschließend haben wir dort einen Workshop, bei dem die Kinder zu diesem Thema 
unter Anleitung erfahrener Museumspädagog:innen malen und basteln können. 
Bitte Anmeldung der Kinder unter: blank.eiche@gmx.de.  
Antje Blank
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Jubelkon�rmation 2025 
In diesem Jahr haben sich vierzehn Personen an ihre Konfirmation vor 50, 60, 65 und 
sogar 70 Jahren erinnert und dieses Jubiläum in der Pfingstkirche gemeinsam gefeiert. 
Es war ein würdiger Gottesdienst, den Pfarrer Krüger hielt. Anschließend traf man sich 
zum netten Beisammensein beim Süppchen im Gemeindesaal, was allgemeinen Anklang 
fand. Sind Sie im kommenden Jahr dabei? Das Datum für den Jubiläumsgottesdienst 
kann ich Ihnen noch nicht nennen, aber wenn Sie interessiert sind und das Jahr Ihrer 
Konfirmation auf eine 1 oder 6 endet, können Sie sich gerne schon jetzt bei mir melden 
unter: anna.maria.reinhold@web.de  
Anna Maria Reinhold 

PFINGSTGEMEINDE / SACROW

kirchenkreis-potsdam.de/pfingst
        Evangelische Pfingst-Gemeinde Potsdam
        Große Weinmeisterstraße 49 a/b. 

        14469 Potsdam 

        Heilandskirche am Port von Sacrow

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: 

Karl-Heinrich von Bothmer

v.bothmer@t-online.de

Bankverbindung: Evangelische Bank eG

KtNr.: 390 9859, BLZ : 520 604 10 

IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59 

BIC: GENODEF1EK1

RÜCKBLICK
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Innovative Sanierungsmaßnahmen in der Evangelischen Pfingstkirche Potsdam: 
Trockenlegung des Fundaments und Salzanalyse im Altarraum 

Die Evangelische Pfingstkirche Potsdam ist nicht nur ein historisches Gotteshaus, son-
dern auch ein lebendiges Zeugnis jahrzehntelanger baulicher Entwicklung und Heraus-
forderungen. Im Rahmen der jüngsten Sanierungsmaßnahmen nimmt der Bereich des 
Altarraums eine besondere Rolle ein. Zentraler Bestandteil dieser Arbeiten ist die Tro-
ckenlegung des Fundaments, die durch eine moderne Salzanalyse unterstützt wird – ein 
Verfahren, das den detaillierten Einblick in die chemischen Prozesse des Bauwerks er-
möglicht und somit zu einem nachhaltigeren Restaurierungskonzept beiträgt. Histori-
sche Bauwerke wie die Pfingstkirche sind oft über Jahrzehnte hinweg wechselnden kli-
matischen Bedingungen ausgesetzt. In der Kirche hat sich insbesondere im Altarbereich 
eine Problematik entwickelt: Durch den jahrzehntelangen Einfluss von Feuchtigkeit ha-
ben sich Salze im Sockelbereich und Fundament abgelagert. Diese Salze, etwa in Form 
von Chloriden oder Sulfaten, können bei wiederkehrenden Wasser- und Trocknungs-
zyklen im Mauerwerk kristallisieren, Risse und Ausblühungen verursachen und letztlich 
zu einer dauerhaften Schädigung der Bausubstanz führen. Die besondere Bedeutung des 
Altarraums als architektonisches und spirituelles Herzstück der Kirche erfordert daher 
besonders sorgfältige und zielgerichtete Maßnahmen. Inzwischen sind erste Schritte er-
folgt. Diese beinhalteten sowohl die Salzanalyse als auch den Einbau einer umlaufenden 
Horizontalsperre. Wie immer haben uns dabei unsere erfahrenen Fachfirmen unter-
stützt: Für die Maurerarbeiten war Fa. Lehmann tätig, die Salzanalyse hat Dipl. Rest. A. 
Schlüter durchgeführt. Dieses Verfahren begann mit der Entnahme von Materialproben 
aus dem Sockel, die im Labor auf ihren Salzgehalt und die spezifische Salzart untersucht 
worden sind. Dabei werden folgende Punkte besonders beachtet:

•	 Identi�kation der Salzarten: Es wird festgestellt, ob es sich bei den Ablagerungen 	
	 um Chloride, Sulfate, Nitrate oder andere salzbildende Stoffe handelt.
• 	 Konzentrationsbestimmung: Die exakte Messung der Salzkonzentrationen erlaubt    
  	 es, regionale Schwachstellen im Sockel und Fundament zu lokalisieren und das Aus-	
	 maß  der bereits erfolgten Schädigung zu bewerten.
• 	 Ableitung von Sanierungsstrategien: Aufgrund der Ergebnisse der Salzanalyse kön	
	 nen gezielt Maßnahmen - wie der Einsatz von Neutralisatoren - ausgewählt werden, 	
	 die auf den chemischen Zustand des Mauerwerks abgestimmt sind.

Die Trockenlegung des Sockelbereiches ist ein essenzieller Schritt, um weiteren Schä-
den entgegenzuwirken. Schon vor Jahren wurde dazu das äußere Fugenmaterial aus-
getauscht, so dass die Wand wieder nach außen hin „atmen“ konnte. Die Ausmalung 
des Sockelbereiches kann allerdings erst erfolgen, sobald das betroffene Mauerwerk 
vollständig trocken und „entsalzt“ ist. Dazu ist nach bereits erfolgter Salzanalyse noch 
ein auf dieses Ergebnis hin abgestimmtes Injektionsverfahren notwendig, ggf. muss auch 
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noch einmal der vor drei Jahren aufgebrachte „Opferputz“ entfernt werden. Sie sehen: 
Es wird nicht langweilig! 

Der Kirch- und Orgelbauverein hat die bisherigen Arbeiten zur Sockeltrockenlegung 
außerplanmäßig mit 5.000 € unterstützt. Aufgrund der vielfältigen anstehenden Arbei-
ten bitten wir sehr herzlich um Ihre weitere Unterstützung und danken gleichzeitig sehr 
herzlich für alle bisherigen freundlichen, sehr großzügigen Zuwendungen! 
Mit pfingstlichen Grüßen, Ihr Michael Lunberg (Vorsitzender des KOV)  

Bankverbindung: Kirch- und Orgelbauverein der Ev. P�ngstgemeinde

KD-Bank - IBAN: DE 72 350 601 901 566 484 010 - BIC: GENODED1DKD

Lass dich am 30. November 2025 in den Gemeindekirchenrat wählen 

Liebe Gemeinde,
„die Einheit im Geist und die Vielfalt der Gaben“, Eph. 4
Dieses Jahr ist wieder ein besonderes Jahr in der Pfingst-
gemeinde – die Wahl zum neuen Gemeindekirchenrat steht 
bevor! Wir wählen diesen am 1. Advent, 30. November 
2025. Um unsere wunderbare Gemeinde aktiv zu gestalten 
und zukünftige Aufgaben gut zu bewältigen, suchen wir en-
gagierte und motivierte Kandidatinnen und Kandidaten, die 
bereit sind, für eine Wahlperiode von 6 Jahren Verantwor-
tung zu übernehmen.

Warum solltest du/ sollten Sie kandidieren?
Gestaltung der Zukunft und neue Ideen: Sie haben die Möglichkeit, aktiv an der Ent-
wicklung der Pfingstgemeinde mitzuwirken und wichtige Entscheidungen zu treffen. 
Dazu gehören Impulse und Ideen für das Leben in Pfingst sowie finanzielle und struk-
turelle Entscheidungen. Familiengottesdienste, Themenarbeit, Feste oder christliche 
Arbeit mit Kindern sind ebenso Inhalt wie die Planung von Baumaßnahmen auf dem 
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Gelände oder die Verteilung der finanziellen Mittel. Vielfältige Gaben sind nötig, um in 
der Nachfolge Christi Gemeinde zu bauen. Sie können sich mit Ihren Stärken für die 
Themen einsetzen, die Ihnen am Herzen liegen.

Wie kommen Sie an weitere Informationen?
Um alle offenen Fragen zu klären und über unsere bisherige Arbeit im Gemeindekir-
chenrat zu sprechen, laden wir an zwei Abenden alle interessierten Gemeindeglieder 
herzlich zu einem Beisammensein – bei gutem Wetter – am kleinen Glockenturm ein. 
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns natürlich trotzdem, dann aber in den Gemeinde-
räumen.
Donnerstag, 19. Juni 2025 um 18.30 Uhr oder Dienstag, 8. Juli 2025 um 19.00 Uhr.

Wer kann kandidieren?
Alle Gemeindeglieder ab 16 Jahren, die konfirmiert oder in anderer Weise mit den 
Grundlagen des christlichen Glaubens und des kirchlichen Lebens vertraut gemacht 
sind, können sich zur Wahl aufstellen lassen. Es ist nicht wichtig, ob Sie bereits Erfah-
rung in der Arbeit in einem Gemeindeteam haben oder neu dabei sind – Ihre Stimme 
und Ihr Engagement sind wichtig!
Wie können Sie sich aufstellen lassen?
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis zum 5. September 2025 bei Pfarrer 
Krüger, im Gemeindebüro oder auch bei einem Vertreter oder einer Vertreterin des 
aktuellen Gemeindekirchenrats (diese sind häufig als Kirchen- und Lektoren Dienst im 
Gottesdienst anzutreffen).
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und gemeinsam für die Pfingstgemeinde als 
lebendige und zukunftsorientierte Gemeinde zu arbeiten.
Ihr Gemeindekirchenrat aus Pfingst

Tauffest in der Nordregion

Sonntag, 29. Juni, 11 Uhr, Kirche Sacrow Weitere Informationen im Regionalteil 

Gemeindekirchenrat 

Mittwoch, 4. Juni und 2. Juli, um 19.30 Uhr, Gemeindebüro (August kein Termin)
Eine halbe Stunde vor Beginn haben Sie die Möglichkeit, persönliche Anliegen vorzu-
bringen oder als neues Gemeindeglied Kontakt aufzunehmen und sich und Ihre Anre-
gungen vorzustellen.

Veranstaltungen

Gemeinde P f ingst



41

Bibelkreis

Donnerstag, 12. Juni und 10. Juli, um 19 Uhr, Gemeindesaal (August kein Termin)
Mit der Bibel haben wir einen Schatz. Gemeinsam wollen wir den Acker pflügen und die-
sen Schatz immer wieder neu für uns entdecken. Entscheidend ist die Freude beim Finden. 
Pfarrer Stephan Krüger

Seniorentreff 

Freitag, 13. Juni und 11. Juli, um 15 Uhr im Gemeindezentrum (August kein Termin)
Haben Sie Freude am geselligen Miteinander und 
an anregenden Gesprächen? Dann kommen Sie 
doch gern in unser Gemeindezentrum Große, 
Weinmeisterstraße 49 a. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die 
Gemeinderäume zu einem Ort herzlicher Begeg-
nungen zu machen! 
Barbara Grauert und Pfarrer Stephan Krüger

Mittwochsgesprächsabende

Mittwoch, 25. Juni und 23. Juli, von 19.30 - 21 Uhr, Gemeindesaal (August kein Termin)
Wir laden herzlich zu diesen offenen Gesprächsabenden mit wechselnden Themen ein. 
Die Veranstaltung ist bewusst ein offenes Angebot für alle Interessierten und nicht auf 
einen festen Teilnehmerkreis beschränkt. 

Thema am 25. Juni 2025   … 
Biblische Geschichten neu erzählt!
 „Alter Wein in neuen Schläuchen - erzählend predigen – predigend erzählen“ 
Klaus Paetzholdt stellt einige seiner Texte vor und ist gespannt, was Sie bei dieser Art 
von Predigten empfinden. Der Abend findet in der Pfingstkirche statt. 

Thema am 23. Juli 2025 … 
„Dialog der Religionen – im Wechselschritt von Identität und Offenheit“
Unter besonderer Berücksichtigung der Erfahrungen im Projekt „House of One“ be-
gleitet uns Pfarrer Gregor Hohberg bei diesem Thema. 
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Probentermine Blechbläser

Anfänger I, Jungbläser I, Jungbläser II, Choralchor 
und Posaunenchor Nordblech proben in der Pfingstgemeinde. 
Weitere Infos und Probenzeiten auf den Musikseiten.

Junge Gemeinde

dienstags ab 18.30 Uhr im Jugendkeller mit Johanetta Cornell
Weitere Infos siehe Junge Seiten

Konzerte in der Heilandskirche Sacrow

Im Freien zu singen - das Göttliche in der Natur
Sonntag, 1. Juni, 15 Uhr 
A-Cappella-Musik mit Werken von F. Mendelssohn Bartholdy, A. Bruckner, C. Saint-
Saëns, C. Debussy, A. Pärt u.a. 
Pegasus-Quartett, Potsdam: Juliane Kunzendorf (Sopran), Isabel Felgenhauer (Alt), To-
bias Fahnert (Tenor), Alexander Lust (Bass)

Nachtkonzert: „Orgelspiel“ von Hermann Hesse

Sonnabend, 21. Juni, 21 Uhr 
dazu Werke von J.S. Bach, K. Tanaka, J. Cabanilles, E. Satie, J. Pachelbel, P.Glass u.a.
dargeboten von Vivian Rheinheimer (Rezitation), Loreto Aramendi, San Sebastiàn (Orgel).

Inspiriert von Bach

Sonntag, 6. Juli, 15 Uhr: 
Berlin-Potsdamer Romantik Bruno Henze zum 100. Geburtstag m. W. v. J. S. Bach,
C. Henze u. B. Henze | Volker Höh (Gitarre)

Verspielte Eleganz

Sonntag, 3. August, 15 Uhr 
Konzert mit Werken von J.B. Bach, J.L. Krebs, W.A. Mozart, L. van Beethoven, J. Haydn, 
und C.P.E. Bach 
Elizaveta Suslova (Orgel)

Der Lärm des Drachen

Sonntag, 7. September, 15 Uhr
Geistliche Konzerte zum Michaelis-Fest mit Werken von D. Buxtehude, G. Ph. Tele-
mann, J.S. Bach, J. Krieger u.a. Karsten Henschel (Countertenor), Zsuzsa Varga (Orgel)

KONZERTE
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Kindergottesdienste im Juni und Juli 

EINE FREUDIGE NACHRICHT BREITET SICH AUS - von Jerusalem bis 

Potsdam! 

Mit 30 Kindern und ihren Eltern haben wir die freudige Nachricht von Ostern gehört, 
gesungen, gestaltet, mitgenommen ... Ostern ist lebendig geworden! Dass einige der 
versteckten Ostereier nach dem Gottesdienst verschwunden waren, bleibt unser Os-
ter-Geheimnis 2025.
Die freudige Nachricht vom Leben, das Gott schafft und schenkt, wollen wir im Kin-
dergottesdienst vielfältig zur Sprache bringen, singen, feiern ... an jedem 3. Sonntag im 
Monat um 11 Uhr - zusammen mit Kleinen und Großen:

15. Juni, 11 Uhr: 	Gott, das hast du toll gemacht! Ein Schöpfungs-Kindergottesdienst 
mit Stationen im Pfingstgelände

20. Juli, 11 Uhr: 	 Eingeladen zum Fest des Glaubens - Abendmahl für alle! Ein Gottes-
dienst in der Pfingstkirche für alle Generationen; Anschließend: Imbiss für alle

Im August ist Ferien-Zeit. Ein kleiner Impuls für diese Zeit: Uns gehört nicht die Sonne, 
uns gehört nicht der Mond, uns gehört nicht die Erde, auch wenn ihr darauf wohnt. 
Uns gehört nur die Liebe zu allem, was lebt, was läuft oder kriecht, was schwimmt oder 
schwebt. Sonne und Regen, barfuß im Gras spielen wir Kinder, das macht uns Spaß.

Wir freuen uns auf Kinder und Eltern, die Lust haben im KIGO mit uns zu feiern. Wir 
freuen uns auch über Unterstützung für unser KIGO-Team.
Kontakt: monika@paetzholdt.de /Tel: 23387417 oder Büro der Pfingstgemeinde

Eltern-Kind Gruppe Pfingst - Singen in der Kirche für Säuglinge 
(Kinder von 0-18 Monate)

Donnerstag, 12. Juni, 19. Juni, 26. Juni, 3. Juli, 10. Juli und 17. Juli, 10 Uhr, Pfingstkirche
Der Baby-Kirchenlieder-Singen-Kurs trifft sich jeweils 10 Uhr zum Singen mit Eltern für 
die Kleinen. Wir singen jeweils ca. 30 Minuten bekannte alte und 
neue Kirchenlieder, pusten Seifenblasen, spielen mit Handinstru-
menten und lauschen auch mal einer Musik. Im Anschluss ist Zeit 
zum Austausch. 
Die positive Wirkung der Musik für die Entwicklung von Kindern 
im Alter von 0-18 Monaten ist bekannt und erforscht. Bei den 
Baby-Kirchen-Liedern steht der Kontakt zu den Kindern über 

FÜR KINDER
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das Singen und die Bewegung im Vordergrund. Es ist nicht wichtig, ob Sie als Eltern 
„singen können“, sondern nur wichtig, dass Sie überhaupt mitsingen. Unterschiedliche 
sanfte Sinnesreize wecken die Aufmerksamkeit der Babys. Der ritualisierte Ablauf der 
Singstunde bleibt über die Wochen gleich. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, das 
Angebot ist kostenfrei. 

Bitte warm anziehen und eine Decke mitbringen, auf welcher das Kind liegen kann.
Anmeldung bitte unter E-Mail: kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de
Auf Ihr Kommen freut sich Diakonin Kathleen Woite-Holzki. 

Familiennachmittag im Gemeindezentrum Pfingst
Donnerstag, 17. Juli, 15.30 Uhr, Gemeindesaal
Kinder, Eltern, Großeltern können gern ins Gemeindezentrum kommen. Eine kurze 
Anmeldung unter der E-Mail-Adresse kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam ist für 
die Planung wünschenswert. 
Das Team der Pfingst- KITA, das KiGo-Team und die Diakonin der Nordregion freuen 
sich auf Euch!

Krabbelgruppe „Pfingstspatzen“
Die Krabbelgruppe pausiert zurzeit, da es keine organisatorische Leitung gibt. Haben 
Sie Interesse, diesen Treffpunkt weiter anzubieten, zum Beispiel im Rahmen einer El-
ternzeit mit Kind? Dann schreiben Sie gerne an donatella.friebe@posteo.de

Schulgottesdienste

mittwochs, 12.30 Uhr, Pfingstkirche (nicht in den Ferien).

Gemeinde P f ingst
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kirchenkreis-potsdam.de/trinitatis

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates:                                     

Prof. Dr. Hanna Löhmannsröben

Tel: 0170 4132604

Kirche Bornim und Pfarrhaus  Rückertstr.1

Kirche Golm Geiselbergstraße 52

Kirche Grube Neue Dorfstraße

TRINITATIS-

GEMEINDE

Dankeschön den fleißigen Menschen beim Frühjahrsputz
Im März und April fand jeweils der Frühjahrsputz an unseren Kirchen in Bornim, Golm 
und Grube statt und tatkräftige Helfer und Helferinnen waren zur Stelle. Es gab auch 
in diesem Frühjahr auf dem Gelände rund um die Kirchen reichlich zu tun. Gemeinsam 
machte es Spaß und es wurde viel geschafft. So ist alles gut vorbereitet für unsere ver-
schiedenen Sommerveranstaltungen. 
Herzlich Danke auch im Namen der Kirchenbauvereine
Anke Spinola

Arbeitseinsatz um die Bornimer Kirche  

Bei frühlingshaftem Wetter trafen sich 21 Mitglieder des Bornimer Kirchbauvereins bzw. 
der Kirchengemeinde am 22. März, um das Gelände der Bornimer Kirche aus dem Win-
terschlaf zu wecken. 
Die Holzbänke fanden wie-
der ihren Platz, das Rosen-
beet wurde gejätet, Bäume, 
Büsche und Hecken wurden 
zurechtgestutzt und der an-
fallende Holzschnitt mit ei-
nem Großhäcksler zu Häck-
selgut verarbeitet. Wie bei 
jedem Arbeitseinsatz gab es 
eine Kaffeepause mit reger 
Unterhaltung. 
Der Herbst-Arbeitseinsatz des Kirchbauvereins findet übrigens Anfang November statt. 
Mithelferinnen und Mithelfer sind herzlich willkommen. 
Sabine und Martin Geyer
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Alte Dorfkirche Golm: Fertigstellung der Sanierung zum Herbst 2025 – 

Ausbau muss warten

Gemeinsam haben wir es geschafft! Die Sa-
nierung der Alten Dorfkirche Golm – der 
erste Bauabschnitt - wird fertig: Fundamente 
und Dachstuhl, Mauerwerk und Putz, Dach-
ziegel und die Wetterfahne, Türen, Fenster 
und Schall-Luken im Turm. Auch die nöti-
gen Anschlüsse für Wasser, Abwasser und 
Strom werden gebaut. Die Alte Dorfkirche 
Golm wird demnächst so solide stehen und 
so menschenfreundliche Ausstrahlung haben wie seit 200 Jahren nicht. Die Sommer-
nutzung der schlichten, doch wunderschön sanierten Alten Dorfkirche Golm ist ab 
September möglich. 

Besonderen Dank dem Kirchbauverein und seinem un-
ermüdlichen Vorsitzenden, dem Kirchengemeinde-Bau-
beauftragten Johannes Gräbner, sowie Stefan Malachi und 
vielen anderen aus der Kirchengemeinde und dem Kirch-
bauverein, die die Sanierung fachlich begleiteten. Als wir 
2019 die ersten Planungen vornahmen, konnten wir mit 
Kosten von 600.000 € für die Sanierung rechnen. Mit der 
Corona-Pandemie und dem Ukrainekrieg sind zwischen-
zeitlich die Baukosten stark gestiegen. Jetzt haben wir 
etwa 900.000 € Sanierungskosten gebraucht. Gemeinsam 
haben wir das geschafft! 
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! Viele, 
viele Einzelpersonen, der Kirchbauverein Golm, der evan-

gelische Kirchenkreis, unsere Landeskirche, sogar die Ev. Landeskirche Baden, das Land 
Brandenburg und die Bundesregierung unterstützen die Kirchengemeinde, um die Sa-
nierung des historischen Bauwerks zu stemmen. Die Finanzierung „steht“.
Reparaturarbeiten auf dem Friedhof schließen sich an die Sanierung an: Regenwasser-
ableitung, Wege und Abgrenzungen, Wasserleitungen. Danke für das Verständnis für die 
Beeinträchtigungen durch die Baustelle! 
Der Ausbau zur Nutzung als Begegnungshaus – Bauabschnitt 2 – ist geplant und geneh-
migt: Ein guter Fußboden mit Isolierung und Temperierung, Wärmepumpe, Solaranla-
ge, Einbau einer Teeküche im südlichen Turmbereich, Einbau eines WC im nördlichen 
Turmbereich, Beleuchtung, ein Wandschrank an der hinteren Wand des Saales. 
An der Finanzierung arbeiten wir noch. 
Leider konnten wir – trotz exzellenter Befürwortung durch die Landeshauptstadt Pots-
dam - die Investitions- und Landesbank des Landes Brandenburg (ILB) mit unserem An-
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trag auf EU-Mittel aus dem Förderprogramm Nach-
haltige Stadtentwicklung (NaS) nicht überzeugen. 
Wir bleiben dran.
Wir danken dem Architekten, Herrn Öchsner von 
°pha-Architekten Potsdam, Herrn Nisse vom Inge-
nieurbüro ibs Hoppegarten und den beteiligten Fir-
men, den Gutachtern und der Restauratorin Frau 
Duras. Die Handwerkerinnen und Handwerker ha-
ben sorgfältig erhalten, was zu reparieren war. Ge-
nauso sorgfältig wurden zu erneuernden Bereiche 
denkmalgerecht eingefügt. Die Potsdamer Denkmal-
pflege, Frau Hennig, und die Landesdenkmalpflege Brandenburg, Herr Türk, haben das 
wiederholt bestätigt. Und auch die kirchliche Verwaltung im landeskirchlichen Bauamt, 
allen voran Frau Zergiebel, Frau Sobeck vom Kirchlichen Verwaltungsamt sowie Frau 
Architektin Göhringer als Kirchenkreis-Baubeauftragte haben uns sehr unterstützt. Wir 
sind dankbar, dass wir bis jetzt unfallfrei bauen konnten und beten, dass es so bleibt. 
Hanna Löhmannsröben für den Gemeindekirchenrat

VERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zum Gemeindefest vom 13. Juni bis 15. Juni

TRINITATISFEST - Drei Kirchen - Eine Gemeinde - Drei Feste 

Freitag, 13. Juni, 18 Uhr in Grube 
	 Konzert und Abendbrot, anschließend Informationen aus der Gemeinde
Samstag, 14. Juni, 15–18 Uhr in Bornim Familienfest, 
	 15 Uhr Begrüßung und gemeinsames Ka�eetrinken, bitte bringen Sie 		
	 Kuchenspenden mit, für Ka�ee und Getränke ist gesorgt,
  	 ab 15.30 Uhr Kinderprogramm mit Spiel- und Bastelangeboten
  	 16.30 Uhr Informationen zur Gemeinde und 
	 ab 17.15 Uhr Heiteres und gemeinsames Singen.
Sonntag, 15. Juni, 11 Uhr in Golm Fest-Gottesdienst 
	 mit Pröpstin Dr. Christina- Maria Bammel, musikalische Ausgestaltung 		
	 durch das Nordblech und das Flötenensemble der Nordregion, 
	 im Anschluss Kirchenka�ee

Tr in i tat i s Gemeinde
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Bornim - Abendbrotkirche - neues Gottesdienstformat im Kirchenkreis Potsdam

Freitag, 4. Juli, 18-20 Uhr, Kirche Bornim (Einlass ab 17 Uhr)
Mit dem Titel „Abendbrotkirche“ verbindet sich ein junges, neues und innovatives Got-
tesdienstformat, dass ich Ihnen gerne vorstellen möchte: ein niedrigschwelliger Gottes-
dienst, der sich vor allem an Menschen richtet, die auf der Suche nach einem für sie 
passenden Ort und Gottesdienst in Kirchen sind. Das Besondere der Abendbrotkirche 
ist, dass wir uns in der Mitte des Gottesdienstes Zeit für ein gemeinsames Abendbrot 
nehmen. Den Anfang bilden Musik, ein thematischer Einstieg und die Möglichkeit mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Nach dem Abendessen schließen wir mit Musik, 
Gebet und Segen. Die Idee ist, gemeinsam & gesegnet ins Wochenende zu starten, sich 
bei Gesprächen näher kennenzulernen und sich im wahrsten Sinne des Wortes über 
Gott und die Welt auszutauschen. 
Seien Sie willkommen am Freitag, den 4. Juli an der Bornimer Kirche. Wir freuen uns, 
wenn Sie diese Einladung an Suchende & Interessierte weitergeben oder einfach selbst 
dabei sind! Herzliche Grüße im Namen des Abendbrotkirchen-Teams.  Julius, 16 Jahre

Bornim - Sommerkirche „Mit allen Sinnen“

Sonntag, 27. Juli, 10. August, 17. August, 24. August und 31. August von 14.30-17 Uhr
Zum fünften Mal feiern wir die Sommerkirche in Bornim mit den Gemeinden Bornstedt, 
Eiche, Golm, Grube und Bornim und laden herzlich dazu ein. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!  Weitere Informationen finden Sie auf der Rückseite dieses Nordlichtes. 
 
Bornim - Wanderausstellung „Ihren Platz in der Welt finden - Else Niemöller“
Zu den o.g. Terminen der Sommerkirche vom 27. Juli bis 31. August besteht jeweils auch 
die Möglichkeit, in einer kleinen Ausstellung in der Kirche Bornim mehr über das Leben 
von Else Niemöller zu erfahren.
Wer war Else Niemöller (1890 bis 1961)? Sie war Lehrerin, Mutter, 
Pfarrfrau und Friedensaktivistin. Ihrem international bekannten Ehe-
mann Martin Niemöller – wegen seines Wirkens in der Bekennenden 
Kirche acht Jahre Hitlers persönlicher Gefangener – stand sie als Rat-
geberin und Kritikerin zur Seite. Mit ihrem umfassenden theologi-
schen Wissen trug sie dazu bei, seinen Übertritt zum katholischen 
Glauben abzuwenden. Die Ausstellung folgt in neun Kapiteln ihren 
Lebensstationen. Sie wurde von der Potsdamer Ethnologin in Kooperation mit der Mar-
tin-Niemöller-Stiftung Wiesbaden erarbeitet. Zur Ausstellung ist ein 60-seitiges Begleit-
buch erschienen, das als Publikation erworben oder digital heruntergeladen werden kann.

Golm – Sommerausstellung „von Pompeji inspiriert“, Neue Kirche Golm
seit 18. Mai bis zum 14. September jeweils sonntags von 15 -17 Uhr ist die Ausstellung 
von Katrin Seifert geöffnet, ebenfalls zu kirchlichen Veranstaltungen

Tr in i tat i s Gemeinde
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Wir sagen DANKE !
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Ehrenamtsfest

am 20. Juli

17 -20 Uhr

in der Bornimer 

Kirche 

Viele 
fleißige 

Hände in 
Golm…

Viele 
fleißige 

Hände in 
Grube…

Viele fleißige 
Hände in 
Bornim…

Bornim - Ehrenamtsfest

Sonntag, 20. Juli, 17-20 Uhr in/ an der Kirche Bornim
Es ist an der Zeit einmal DANKE zu sagen. Mit allen Menschen, die dazu beitragen, dass 
unsere Kirchengemeinde so bunt und lebendig ist, wollen wir ein kleines Fest feiern. 
Wir beginnen mit einem Konzert und wunderbares Essen bringt uns Fleischermeister 
Heinrich aus der Prignitz. Bei Speis und Trank ist Zeit zum Austausch und Staunen da-
rüber, wie viele Menschen sich in unserer Gemeinde engagieren. 
Wir bemühen uns, Ihnen eine persönliche Einladung ins Haus zu schicken, es könnte 
aber sein, dass wir eine Adresse nicht haben. Bitte fühlen Sie sich trotzdem angespro-
chen, Sie sind herzlich eingeladen.
Für eine gute Planung brauchen wir Ihre Rückmeldung. Bitte melden Sie bis 15.06.2025 
Ihre Teilnahme an: Anke Spinola unter 015122336227 oder 0331-60059222 oder per 
Mail: spinola@evkirchepotsdam.de

Bornim

Tr in i tat i s Gemeinde
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Wiedereinweihung der Alten Dorfkirche Golm und Tag des offenen Denkmals 

Sonntag, 14. September, 10-17 Uhr, Alte Dorfkirche Golm und Neue Kirche Golm
Am 14. September wird die sanierte Alte Dorfkirche wieder eingeweiht. Wir kön-
nen die Alte Dorfkirche wie früher nutzen – also noch ohne die modernen Einbauten. 
Der Tag des offenen Denkmals, immer der 2. Septembersonntag, ist ein guter Termin 
für die Wiedereinweihung. Anschließend informieren Ehrenamtliche aus der Kirchen-
gemeinde und dem Kirchbauverein den ganzen Tag lang über die Kirchengebäude, auch 
Pfarrerin Spinola wird dabei sein. Gäste und Einheimische können sich inspirieren lassen 
von den Gebäuden und dem Gelände. Sie können sich ein Bild machen von den Bau-
aufgaben, die bereits geschafft sind, und denen, die noch auf uns warten. Und es ist der 
letzte Tag der Golmer Sommerausstellung mit Arbeiten von Katrin Seifert: „Von Pom-
peji inspiriert – bewegliche Wandbilder“ in der Neuen Kirche. Führungen in Deutsch 
und Englisch sowie Kinderführungen gibt es laufend nach Bedarf. 
Sie sind herzlich eingeladen am 14. September:
um 10 Uhr: Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der Alten Dorfkirche Golm 
ca. 11 Uhr: Besichtigungen, Führungen in den beiden Golmer Kirchen, Musik in der 	
Neuen Kirche, geselliges Beisammensein. Fotopräsentation zur Sanierung in der Alten 
Dorfkirche und zu den Planungen der künftigen Nutzung als „Begegnungshaus Alte 
Dorfkirche Golm“. 
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen
ca. 17 Uhr Finissage der Sommerausstellung in der Neuen Kirche und Abschluss des 
Tages des offenen Denkmals.
Haben Sie Lust mitzumachen? Zum Beispiel nachmittags einmal zu musizieren, Kuchen 
zu backen, Aktivitäten für Kinder anzubieten oder hinterher mit aufzuräumen? Spre-
chen Sie uns gern an: Hanna Löhmannsröben vom Gemeindekirchenrat oder Johannes Gräb-

ner, den Vorsitzenden des Kirchbauvereins 

Bornim – Wunschliedersingen alter Lieder aus dem Ev. Gesangsbuch    
am ersten Werktag im Monat, 2. Juni, 1. Juli, 1. August und 1. September, 19.30 Uhr, 
Orgelempore Kirche Bornim
Wolfgang Kautz lädt herzlich zum gemeinsamen Singen alter Gesangsbuchlieder ein.

Tr in i tat i s Gemeinde
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Konzerte in Bornim

Sonntag, 8. Juni, 17 Uhr „Zwischen Himmel und Erde“ 

Werke von J. S. Bach u.a. Es musizieren Sabine Erdmann, Cembalo; Sabine Grollmuß, 
Violine; Stefan Kießling, Orgel

Sonntag, 13. Juli, 17 Uhr „Zum Lob der Musica“ 

Gemischter Chor und Kinderchor „La Corista“ der Städtischen Musikschule J. S. Bach 
Potsdam mit geistlichen und volkstümlichen Werken von Monteverdi, Händel, Mendels-
sohn, Gjeilo, Orff, Jenkins u.a.
Klavier und Orgel: Daniel Selke, Kerstin Becker; Musikalische Leitung: Marion Kuchen-
becker

Sonntag, 3. August, 17 Uhr „Klezmer tov“ mit Harry´s Freilach 
Zu hören sind Harry Timmermann, Klarinette; Serhiy Lukashov, Akkordeon; Robin Dra-
ganic, Kontrabass

Grube - Abendläuten 

Freitag, 27. Juni und 11. Juli jeweils 18 Uhr
Dies ist die Möglichkeit nach einem kleinen Gottesdienst gemeinsam die mitgebrachten 
Dinge zu verspeisen. Es gibt Orgelmusik und bei schönem Wetter können wir den 
Kirchgarten genießen. Herzliche Einladung an alle in der Nordregion.

Grube - Sommerkino

Samstag, 30. August, 19.30 Uhr Kirchgarten Grube
Welcher Film wird gezeigt? Lassen Sie sich überraschen!

Grube – Frauenkreis 

Dienstag, 10. Juni, 8. Juli und 12. August, 19.30-21 Uhr im Kirchgarten Grube

Gemeindekirchenrat

Dienstag, 24. Juni, 22. Juli und 26. August, jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus Bornim

Trinitatischor 

Probe jeweils mittwochs 19.30-21 Uhr, Winterkirche Bornim 
mit Johanna Pötzsch johanna.poetzsch@posteo.de
Nächster Auftritt am 20. Juli, nachmittags auf dem Ehrenamtsfest der Trinitatisgemein-
de. (Sommerpause im Juli und August, erste Probe nach der Pause am 10. September)

Tr in i tat i s Gemeinde
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Tatkräftiges im Gärtnerteam

Wenn Sie neben den vier bekannten hauptamtlichen Gärtnerinnen und Gärtnern zwei 
weitere tatkräftige Personen auf dem Friedhof entdecken, dann handelt es sich hierbei 
um die Herren Skibba und Wallocha, die das Gärtnerteam nun bereits in der zweiten 
Saison stundenweise unterstützen. Vielen Dank dem gesamten Team für allen unermüd-
lichen Einsatz! 

Das Gärtnerteam von links nach rechts: Wolfgang Skibba, Andrea Rolbieski, Ellen Wischer, Martin 

Wallocha und Frank Ziegler. Leider nicht auf dem Foto, aber dennoch tatkräftig: Daniel Urbanek.

Gießaufträge und weitere gärtnerische Arbeiten

Die erhebliche Trockenheit macht der Natur auch auf dem Friedhof zu schaffen. Wenn 
Sie das Gießen Ihrer Grabstätte nicht in Eigenregie übernehmen können oder möchten, 
so nimmt Frau Wolfermann gerne Ihre Aufträge entgegen. Auch ein friedhofsseitiges 
Gießen ausschließlich während Ihrer Urlaubszeit ist möglich. Wenn das Gärtnerteam Ih-
nen hier Hilfe leisten kann, wenden Sie sich bitte an wolfermann@evkirchepotsdam.de. 

EV. FRIEDHOF BORNSTEDT

Ev. Friedhof Bornstedt, Eichenallee 70

Postanschrift: 

Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam

Büro: Katharina Wolfermann, 0331 520568, 

wolfermann@evkirchepotsdam.de

Leitung und Grabpatenschaften: 

Ulrike Maria Bens, 0331 500802, 

bens@evkirchepotsdam.de
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Neues Zweier-Urnenfeld

Auf Teil V des Friedhofs wurde das neue Zweier-Urnenfeld ‚V MU‘ mit den vom Denk-
malschutz vorgegebenen Hecken angelegt und die ersten Bestattungen sind bereits er-
folgt. Das Besondere an diesem Urnenfeld wird die Ähnlichkeit der zu errichtenden 
Grabmale sein, die allesamt aus Findlingen mit angeschnittener, polierter Fläche be-
stehen werden. 

Fo
to

: U
lr
ik

e 
M

a
ri
a
 B

e
n
s

Patenstellen auf dem Friedhof

Etliche historische und unter besonderem Denkmalschutz stehende Grabstätten konn-
ten bereits durch die Übernahme einer Patenschaft vor dem weiteren Verfall gerettet 
werden und sind dadurch auf dem Friedhof zu wahren Schmuckstücken geworden. Wir 
danken den Paten für Ihr Engagement sehr! Dennoch warten viele weitere historische 
Stätten auf eine Restaurierung. Für die Patenschaftsübernahme ergibt sich in Kurzform 
folgender Ablauf: In Abstimmung mit dem Friedhof und dem Denkmalamt lässt der Pate 
oder die Patin auf eigene Kosten das von ihm ausgewählte Grabmal restaurieren und 

Ev. Fr iedhof Bornstedt
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die Stätte gärtnerisch anlegen. Im Gegenzug sind die Paten von den jährlich anfallenden 
Nutzungsgebühren befreit, und zwar bis zu dem Zeitpunkt, da die Grabstätte genutzt 
wird. Der Restaurierungsaufwand ist, je nach gewählter Stätte und erforderlichem Auf-
wand, unterschiedlich hoch und kann von ‚wenig aufwändig‘ bis zur ‚Notwendigkeit einer 
Architektenplanung‘ reichen. Wenn Sie Interesse an der Übernahme einer Patenstelle 
haben, dann machen Sie doch 
einmal einen Spaziergang über 
den Friedhof. Wir haben aktuell 
eine kleine Anzahl der für eine 
Patenschaft infrage kommenden 
Grabstätten mit kleinen Schild-
chen (s. Foto) gekennzeichnet. 
Für alle weiteren Fragen rund 
um Grabpatenschaften stehe ich 
gern zur Verfügung.
Ulrike Maria Bens

Gedenken 20. Juli 1944

Samstag, 19. Juli, 15 Uhr, Kirche Bornstedt 
Im Rahmen unserer jährlichen Gedenkveranstaltung zum Widerstand gegen die Nazi-
diktatur beschäftigen wir uns in diesem Jahr mit Oberst i. G. Georg Alexander Hansen, 
der u.a. im Januar 1944 die Nachfolge von Admiral Canaris als Amtschef Ausland/Ab-
wehr antrat und „nahezu hauptamtlich“ mit dem Staatsstreichversuch des 20. Juli 1944 
befasst war und zahlreiche Kontakte zu Gleichgesinnten knüpfte. 
Hansen nahm wenige Tage vor dem Umsturzversuch an den letzten Besprechungen der 
Verschwörer um Claus Schenk Graf von Stauffenberg teil. Am 20. Juli 1944 hielt er sich 
in Bamberg auf und kehrte zwei Tage darauf nach Berlin zurück, wo er in seiner Dienst-
stelle festgenommen wurde. Wenige Tage später wurde seine Familie in „Sippenhaft“ 
genommen. Am 10. August 1944 wurde Georg Alexander Hansen vom „Volksgerichts-
hof“ zum Tode verurteilt und am 8. September 1944 im Strafgefängnis Berlin-Plötzen-
see ermordet.
Die Veranstaltung gestalten die in Rangsdorf geborene Tochter Frauke Hansen und 
Pfarrer Wizisla. 
Den Vortrag wird Frau Dr. Franziska Bartl halten, die eine Dissertation über den „ver-
gessenen Verschwörer“ Georg Alexander Hansen geschrieben und als Buch veröffent-
licht hat. 
Im Anschluss gibt es einen kleinen Rundgang über den Bornstedter Friedhof mit Be-
trachtung der Gräber von Personen im Widerstand.
Wilfried Schulz
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GOTTESDIENSTE

an der Ev. Grundschule: 
mittwochs 12.30 Uhr in der Pfingstkirche (nicht in den Ferien)

Gottesdienste im Emmaushaus im Kirchsaal Predigtdienst

09. Juni 	 Pfingstmontag 	 10.15 Uhr	 M. Paetzholdt 
21. Juni	 Samstag	 10.15 Uhr	 Pfr. Krüger 
12. Juli	 Samstag Sommerfest	 15.00 Uhr	 Pfr. Krüger 
26. Juli	 Samstag	 10.15 Uhr	 Dr. H. Zscherpel 
09. August 	 Samstag	 10.15 Uhr	 Chr. Popp 
23. August	 Samstag	 10.15 Uhr	 J. Schalinski
06. September	 Samstag  	 10.15 Uhr	 M. Paetzholdt 

Führungen über den Bornstedter Friedhof

Samstag, 5. Juli, 2. August und 6. September jeweils um 14.30 Uhr (im Juni keine 
Führung),
Susanne Drenhaus-Lemgo freut sich auf Sie!
Teilnehmerbeitrag: Erwachsene € 10, ermäßigt € 6,- (für Schüler, Studenten, Azubis, 
Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose), Kinder bis 6 Jahre frei. 
Wir bitten um vorherige Kontaktaufnahme bzw. Anmeldung unter 0178 4734354 oder 
unter fuehrungen.bornstedt@evkirchepotsdam.de

Trauer - und Lebenscafé in Bornstedt

Mittwoch, 4. Juni, 2. Juli, 6. August und 3. September jeweils 
um 16 Uhr mit Angelika Behm und Roxane Pieper

Trauer- und Lebensspaziergang

Im Gehen neue Wege finden …
Sonntag, 15. Juni, 20. Juli, 17. August und 21. September 
jeweils von 14-16 Uhr
Treffpunkt ist der Garten der Evangelischen Kirchengemein-
de Bornstedt; mit Roxane Pieper und Katrin Thabet

Friedhofsgeschichten

Bitte haben Sie noch ein wenig Geduld, denn die nächste Friedhofsgeschichte lässt noch 
etwas auf sich warten. Freuen Sie sich schon jetzt auf die nächste Folge im Herbst-Heft.

Ev. Fr iedhof Bornstedt / Got tesd ienste
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In der Seniorenresidenz Luisengarten
Donnerstag, 5. und 19. Juni, 3. und 17. Juli, 7. und 21. August sowie am 4. September 
mit Pfarrer Friedhelm Wizisla und Pfarrer i.R. Bernhard Ullrich im Wechsel. Die Gottes-
dienste beginnen um 10 Uhr.

Kinder- und Familiengottesdienste   Siehe Übersicht auf den Jungen Seiten 

01. Juni - Sonntag 		 Exaudi
Eiche 	 09:30		 Schuke	
Golm 	 09:30		 Markert/Spinola	 Thema Christi-Himmelfahrt;
				    mit Taufe
Bornstedt	 11:00		 Schuke	
Pfingst 	 11:00 		 Krüger	

07. Juni - P�ngstsamstag
Bornim 	 14:00		 Wizisla	 Konfirmation
Pfingst 	 17:00  	 Krüger und Konfis 	 Abendmahl  

08. Juni - P�ngstsonntag
Bornstedt 	 09:30 		 Blank 	
Bornim 	 11:00 		 Spinola 	 Konfirmation
Eiche 	 11:00 		 Blank	 mit Kirchenkaffee und KiGo
Pfingst 	 11:00	 	 Krüger	 Konfirmation
Pfingst 	 13:00	 	 Krüger	 Konfirmation
Sacrow	 15:00		 Krötke	 mit Taufe	
					   
15. Juni - Sonntag 		 Trinitatis
Bornstedt 	 11:00		 Ullrich	
Pfingst 	 11:00  	 Krüger 	 mit KiGo 	
Golm 	 11:00		 Chr.-M. Bammel	 Nordblech/Flötengruppe
Eiche 	 17:00 		 Sinate 	 Abendkirche

22. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
Bornstedt	 09:30		 Wizisla	 mit Abendmahl
Eiche 	 11:00 		 Wizisla	 mit Abendmahl
Pfingst 	 15:00  	 Krüger 	 mit Abendmahl
Sacrow       	 15:00		 Beyer 	 mit Taufe

	 GOTTESDIENSTE in der Nordregion

Got tesd ienste
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29. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube und Pfingst 	 Einladung nach Sacrow
Sacrow	 11:00		 Beyer 	 Tauffest mit Nordblech
Eiche	 11:00		 Ullrich	

04. Juli - Freitag
Bornim	 18:00		 Team Jugendarbeit	 Abendbrotkirche

05. Juli - Samstag
Eiche 	 14:30 		 Team	 Gemeindefest mit Familiengottesdienst 	
				    unter freiem Himmel

06. Juli - 3. Sonntag nach Trinitatis
Golm	 09:30		 U. u. L. Beyer	
Bornstedt 	 11:00 		 Wizisla	 Gemeindefest mit Familiengottesdienst 
				    unter freiem Himmel
Pfingst 	 11:00 		 Krüger	

13. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis
Bornstedt	 09:30		 Wizisla	 mit Taufe
Eiche 	 11:00 		 Blank	 mit KiGo u. Kirchenkaffee
Pfingst 	 11:00  	 Krüger
Sacrow       	 15:00		 Krüger
Bornstedt	 17:00		 Schiesser	 Taizé

20. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
Bornstedt	 11:00		 Wizisla                                                        mit Abendmahl	
Pfingst 	 11:00  	 Krüger, Paetzholdt 	 Familiengottesdienst
			   und KiGo- Team	 mit Abendmahl für alle
Eiche 	 17:00 		 Wizisla	 Abendkirche
Bornim, 	 17:00		 Spinola	 Dankesfest für
Golm, Grube				    ehrenamtliche Mitarbeiter

27. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
Pfingst 	 11:00		 Krüger 
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube  	 1. Sommerkirche in Bornim
	 14:30 		  Wizisla 	
Sacrow	 15:00		 Krüger	

03. August - 7. Sonntag nach Trinitatis	
Pfingst 	 11:00 		 Krüger
Eiche 	 11:00 		 Wizisla	 mit  Abendmahl
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Vertrauenspersonen und Ansprechpartner:innen für Opfer 
von Missbrauch und sexueller Gewalt

für den Kirchenkreis: Friedan Holzki
Tel. 0331 2015369; f.holzki@evkirchepotsdam.de

unabhängige Ansprechpartnerin für den Bereich der Landeskirche: 
Marion Eckerland
Tel. 030 24344199; beratungundhilfe@ekbo.de

www.kein-taeter-werden.de
Wendet sich an Menschen, die sexuelle Neigungen zu Kindern/Jugendlichen spüren 
und nicht zu Tätern werden wollen. 

Got tesd ienste

10. August - 8. Sonntag nach Trinitatis
Pfingst 	 11:00		 Krüger 	 mit  Abendmahl
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube      
	 14:30		  A. Markert	  2. Sommerkirche in Bornim
Sacrow	 15:00		 Krüger

17. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
Pfingst 	 11:00		 Popp 
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube      
	 14:30		  Niemeyer	 3. Sommerkirche in Bornim
Sacrow       	 15:00		 Beyer und von Bothmer	 650 Jahre Sacrow

24. August - 10. Sonntag nach Trinitatis
Pfingst 	 11:00		 Sparre
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube      
	 14:30		  M. Petz	 4. Sommerkirche in Bornim
Sacrow	 15:00		 Sparre

31. August - 11. Sonntag nach Trinitatis
Pfingst 	 11:00		 Ullrich
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube      	 5. Sommerkirche in Bornim mit 	
	 14:30		  Lehnert	 Geburtstags-GD
	 	
07. September - 12. Sonntag nach Trinitatis
Eiche 	 09:30 		 Wizisla
Golm	 09:30		 U. u. L. Beyer
Bornim	 11:00		 Woite-Holzki u. Team	 Familien-Gottesdienst mit
				    Singspiel und Segnung
Bornstedt	 11:00		 Wizisla	
Pfingst 	 11:00	 	 Zscherpel	



Büro der Nordregion	 	

Vanja Weber

Sprechzeiten Di 11-13 u. Mi 9-11 Uhr

Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam

Tel. 0331 5050974 (AB)

nordregion@evkirchepotsdam.de

			 

Pfarrer Friedhelm Wizisla	
Gemeinden Bornstedt und Eiche 		

Sprechzeiten dienstags 11-13 Uhr  	

Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam

Tel. 0331 96781033

wizisla@evkirchepotsdam.de

Gemeindepädagogin Anke Spinola    
Trinitatiskirchengemeinde		

Sprechzeiten donnerstags 9-11 Uhr  u.n.V.   

Rückertstr. 1, 14469 Potsdam 

Tel. 0331 60059222 und 0151 22336227

spinola@evkirchepotsdam.de

Pfarrer Stephan Krüger
Gemeinden P�ngst und Sacrow

Sprechzeiten donnerstags 11-13 Uhr u.n.V. 

Gr. Weinmeisterstr. 49a, 14469 Potsdam

Tel. 0331 28 00 297, Fax 0331 2702523

s.krueger@evkirchepotsdam.de

Diakonin Kathleen Woite-Holzki 

Arbeit mit Kindern und Familie

Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam

Tel. 0151 59944066

kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

Kantorin Eva-Christiane Schäfer
Tel. 0176 71219680 		

ec.schaefer@evkirchepotsdam.de   

Heilandskirche Sacrow 
Friederike Krüger

Tel. 0331 20110950

heiraten@heilandskirche-sacrow.de

Evangelische Jugend- und Kinderstelle 
Potsdam	
Gutenbergstraße 71/72, 14467 Potsdam

Tel. 0331 2015369

ev. juks@evkirchepotsdam.de

Büro der Ev. P�ngstgemeinde		

Sprechzeiten Do 11-13 Uhr  

Gr. Weinmeisterstr. 49a, 14469 Potsdam,

Tel. 0331 293170, Fax 0331 2702523

p�ngstkirche@evkirchepotsdam.de

P�ngstkindergarten
Gr. Weinmeisterstr. 49d, 14469 Potsdam

Tel. 0331 295382

Büro der Ev. Grundschule 
Gr. Weinmeisterstr. 18, 14469 Potsdam 

Tel. 0331 2803660, Fax 0331 2803666

grundschule-potsdam@ho�bauer-bildung.de 

 

Ev. Friedhof Bornstedt
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam

Büro: Katharina Wolfermann

Mo und Do 10-12 Uhr, Di 14-17 Uhr

Tel. 0331 520568

wolfermann@evkirchepotsdam.de 

Leitung: Ulrike Maria Bens

Sprechzeiten Mo-Fr n.V.

Tel. 0331 500802				  

bens@evkirchepotsdam.de 

Redaktion Nordlicht	 		

Andrea Orschinack		

Ribbeckstr. 17, 14469 Potsdam

nordlicht@evkirchepotsdam.de
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